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„Dein Sport vor Ort ”

Ich bin mir sicher, dass wir alle ge-
meinsam und voller Stolz auf die 
Entwicklung des SCE blicken kön-
nen. Der Verein wurde am 23.3.1970 
als Heimat für die Abteilungen Tur-
nen und Tischtennis gegründet und 
hat im Laufe der Jahrzehnte viele 
Höhen und Tiefen durchlaufen.
Der Sport-Club Eching e.V. hat 
sich bis heute zu einem moder-
nen Dienstleister im Sportbereich 
entwickelt und gleichzeitig Tradi-
tion, Ehrenamt und menschliches 
Miteinander bewahrt. In vielen 
unterschiedlichen Abteilungen wie 
Turnen und Fitness, Tennis, Volley-
ball, Tischtennis, Basketball, Ballett, 
Handball, Judo, Karate, Badminton, 
Schach und Tanzsport werden heute 
viele Möglichkeiten zur sportlichen 
Entfaltung und Betätigung ange-
boten.

Die vielfältigen Sportarten sind 
im Laufe der Jahre gewachsen 
und haben sich verändert. Dies ist 
ein Zeichen dafür, dass der SCE 
ein lebendiger Verein ist, der sich 
immer wieder neu entwickelt und 
mit der Zeit geht. Die Vereinskultur 
prägt und bereichert eine gelunge-
ne Gemeinschaft von Jung und Alt, 

GRUSSWORT ANLÄSSLICH DES 50-JÄHRIGEN BESTEHENS UNSERES SC ECHING

von Einheimischen und Zugewan-
derten aus nah und fern. Besonders 
am Herzen liegt uns im Verein die 
Jugendarbeit mit fast 700 jüngeren 
Vereinsmitgliedern und die Ver-
pflichtung, nicht nur ihre Gesundheit 
zu fördern, sondern Kinder und Ju-
gendliche in Ergänzung zum Eltern-
haus fit für das Leben zu machen.

Dies ist jedoch nur möglich, weil 
sich viele Menschen unermüdlich 
im Laufe der vergangenen 50 Jahre 
eingesetzt haben zum Wohle des 
Vereins und seiner Mitglieder.

Ich danke an dieser Stelle allen 
Menschen, die sich in der Vergan-
genheit und Gegenwart für den Ver-
ein ehrenamtlich engagiert haben 
und ohne die dieser Verein heute 
dieses Jubiläum nicht begehen 
könnte. Dazu zähle ich ganz beson-
ders die vielen Übungsleiterinnen 
und -leiter, Trainer/-innen und Be-
treuer/-innen. Des Weiteren danke 
ich dem aktuellen Vorstand und 
schon jetzt allen Helfern, die unsere 
Jubiläumsfeier, welche wegen der 
Pandemie auf das nächste Jahr 2021 
verschoben wurde, als erlebnisrei-
chen Wochenendevent ermöglichen 
werden.   

Auch danke ich recht herzlich 
allen Personen, Firmen und Vereinen 
sowie allen politischen Institutionen 
für ihre großzügigen materiellen 
und finanziellen Unterstützungen, 
ohne die ein Verein wie der Sport- 
Club Eching e.V. nicht existieren 
könnte.

Ich hoffe auf eine noch lange  
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Dieses Fest ist ein Fest der  
Mitglieder und der Freunde des 
Vereins. Genießen Sie in diesem 
Jahr 2020 unsere Festschrift mit der 
Geschichte des größten Vereins  
in Eching und der Entwicklungs-

geschichte der einzelnen Abteilun-
gen. Aus meiner Sicht ist uns dies 
in gemeinsamer Arbeit sehr gut 
gelungen.

Vom 23.7. bis 25.7.2021 des 
nächsten Jahres findet dann unser 
großes Festwochenende statt. 
Wir freuen uns, wenn zahlreiche 
Echinger Bürger und viele Vereins-
mitglieder gemeinsam feiern wer-
den. Halten Sie sich auf jeden Fall 
schon einmal den Termin im nächs-
ten Jahr frei. 

Zum Schluss wünsche ich mir, dass 
viele Echinger Bürger bald wieder 
gemeinsam mit ihren sportlichen Tä-
tigkeiten beginnen können.  Wir als 
Sport-Club Eching e.V. versuchen wie 
immer unser Möglichstes, hierfür die 
Rahmenbedingungen anzubieten. 

Frei nach unserem Motto.  
„Dein Sport vor Ort”

Ihr Oliver Schäffler
1. Vorsitzender des Sport-Club 
Eching e.V. 
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Liebe Mitglieder …
... DES SC ECHING, LIEBE VEREINSKAMERADINNEN UND -KAMERADEN, 
LIEBE SPORTFREUNDE, 
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jeder zehnte Echinger ist Mitglied 
im Sportclub Eching, zumindest 
rechnerisch. Mit rund 1.600 Mitglie-
dern ist der SCE der größte Verein in 
unserer Gemeinde und mit mehr als 
700 Kindern und Jugendlichen die 
elementare Säule der sportlichen 
Nachwuchsförderung in Eching, 
die wir als Gemeinde nach besten 
Möglichkeiten fördern. Denn im 
Sport lernen Kinder wichtige Werte 
fürs Leben: Sie lernen eifrig zu sein 
und Ziele zu verfolgen, sie lernen, 
dass sich Anstrengung und Training 
am Ende bezahlt machen, sie lernen 
aber auch, dass einen guten Sportler 
trotz allem Ehrgeiz und Wetteifer vor 
allen Dingen Fairness und Kamerad-
schaft auszeichnen. 

Dank dieser Werte hat sich der 
Verein in seinen ersten 50 Jahren 
sowohl zu einer sportlichen und ge-
sellschaftlichen Heimat für jüngere 
und ältere Sportlerinnen und Sport-
ler aus Eching und der Umgebung 
als auch zu einer überregional ge-
schätzten Institution entwickelt. Die 
Vereinsführung und seine Mitglieder 
haben sich in all den Jahren stets 
offen gezeigt für neue sport liche 
Entwicklungen. So sind über die 

Jahre immer wieder neue Abteilun-
gen entstanden. Die inzwischen zwölf 
Abteilungen erfreuen sich allesamt 
großer Beliebtheit, teils weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Einige von 
ihnen erzielen immer wieder heraus-
ragende sportliche Erfolge, die dem 
SC Eching und damit auch unserer 
Gemeinde zu überregionaler Be-
kanntheit verhelfen. 

Einen herzlichen Dank möchte  
ich an dieser Stelle den vielen aktiven 
und ehemaligen ehrenamtlich en-
gagierten Trainerinnen und Trainern, 
den Vereinsfunktionären und Unter-
stützern im Hintergrund sowie den 
Spartenvorständen und dem Gesamt-
vorstand aussprechen. Ihr bzw. Euer 
Engagement macht das reichhaltige 
Angebot des SCE erst möglich und 
verleiht ihm sein Herz. Dies weiß ich 
seit einigen Jahren als Bürgermeister 
und seit noch viel mehr Jahren als 
Vereinsmitglied sehr zu schätzen. 
Besonders freut es mich, wenn junge 
oder neue Mitglieder in ihrer Sparte 
Verantwortung übernehmen und den 
Verein mit frischen Ideen weiter ge-
stalten wollen. Traut euch! 

Für die Zukunft wünsche ich dem 
SC Eching weiterhin ein lebendiges 

und geselliges Vereinsleben, zahl-
reiche ehrenamtlich engagierte  
Trainer sowie Funktionäre und natür-
lich sportlichen Erfolg! 

Sebastian Thaler
Erster Bürgermeister  
der Gemeinde Eching

50 Jahre SC Eching
GRUSSWORT VON LANDRAT HELMUT PETZ

2020 ist kein normales Jahr. Die 
Corona-Pandemie hat zeitweise zum 
Stillstand des öffentlichen Lebens 
geführt und damit auch die Termin-
kalender der Sportvereine durch-
einandergewirbelt. Der Sport-Club 
Eching hat aus der Not eine Tugend 
gemacht und seine große Jubilä-
umsfeier zum 50-jährigen Jubiläum 
kurzerhand um ein Jahr verschoben. 
Gut so, denn so ein runder Geburts-
tag sollte auch standesgemäß mit 
allen Mitgliedern und Freunden des 
Vereins gefeiert werden. 

Angefangen hatte alles 1970 mit 
dem Vorhaben, eine Hallensport-
gruppe innerhalb des bestehenden 
TSV Eching zu gründen. Weil einige 
Fußballer signalisierten, gerne auch 
mal Tischtennis zu spielen, entstand 
die Idee für einen eigenen Verein. 
Daraus hat sich 50 Jahre später einer 
der größten Sportvereine im Land-
kreis Freising entwickelt – mit rund 
1.600 Mitgliedern in zwölf Abteilun-
gen.

Wie wertvoll es ist, Freunde zu 
treffen, in Gesellschaft zu sein, das 
haben wir alle in den vergangenen 
Monaten erlebt, als Kontaktbe-
schränkungen galten und sportliche 

Aktivität nur alleine und im Freien er-
laubt war. Tatsächlich ist es viel span-
nender und interessanter, sein Hobby 
in der Gesellschaft Gleichgesinnter 
auszuüben. Hier werden Freizeit 
und Fitness mit Spaß und sozialen 
Kontakten vereint. So verhält es sich 
auch beim SC Eching – und das seit 
einem halben Jahrhundert. Zu dieser 
Ausdauer und zu den vielen Erfolgen, 
die Sie in der langen Zeit erringen 
konnten, gratuliere ich Ihnen.

50 Jahre Vereinsleben sind in 
erster Linie 50 Jahre freiwillige, eh-
renamtliche Arbeit für den Verein. Es 
ist ein Verdienst der Vorstände und 
Aktiven durch die Jahrzehnte hin-
durch, die Sportfamilie stets zusam-
mengehalten und vorangebracht zu 
haben. Viel Zeit und Energie musste 
dafür investiert werden. Jede Menge 
Einsatzbereitschaft und Fingerspit-
zengefühl waren und sind notwendig, 
um einen Verein wie den SC Eching 
zu organisieren und die Aktiven zu 
betreuen.

Zum 50-jährigen Bestehen gratuliere 
ich dem Verein und seinen Mitglie-
dern herzlich – im Namen des Land-
kreises Freising und ganz persönlich. 

Für die geplanten Jubiläumsaktivitä-
ten 2021 und für die weitere Zukunft 
wünsche ich alles Gute, viel Erfolg 
und weiterhin viel Vergnügen beim 
gemeinsamen Sporttreiben.

Helmut Petz
Landrat des Kreises Freising
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Fünfzig Jahre ist es her, dass durch 
die Vereinsgründung des SC Eching 
das gemeinsame Sporttreiben ein 
Zuhause gefunden hat. Die dama-
ligen Gründungsmitglieder haben 
bestimmt nicht daran gedacht, dass 
sie mit ihrer Idee und ihrem Enga-
gement die  Weichen für die sportli-
che Betätigung vieler Sportlerinnen 
und Sportler für Jahrzehnte stellen. 
Mit großem Schwung, viel Energie 
und einzigartigem Idealismus haben 
engagierte Ehrenamtliche einen 
Verein mit Zukunft und für die Zu-
kunft geschaffen. 

Wie lange 50 Jahre dauern, wird 
einem erst bewusst, wenn man die 
einzelnen Zeitabschnitte für sich 
betrachtet. Es hat sich in dieser Zeit 
sehr viel verändert, auch die Men-
schen und deren Gewohnheiten. 
Der SC Eching hat es jedenfalls 
stets verstanden, Menschen aller 
Altersgruppen mit großem ehren-
amtlichen Engagement für den 
Sport zu begeistern. Heute bietet 
der Verein vom Freizeit- bis zum 
Leistungssport ein breites Spektrum 
für Jung und Alt in seinen 12 Ab-
teilungen an. 

Sport ist ein wichtiger Bereich 
im Leben vieler Menschen und 
dabei erfüllt der SC Eching eine 
tragende  Rolle. Hier geht es nicht 
nur um körperliches Training, Spiel 
oder Wettkampf, sondern auch um 
Gemeinschaftsgeist, Teamfähigkeit, 
Integration, Kameradschaft und  
Geselligkeit. 

Besonders Kinder und Jugend-
liche, deren Förderung uns auf allen 
Ebenen stets am Herzen liegen muss, 
stehen im Focus des SC Eching. 
Ihnen wird dort nicht nur eine sport-
liche Heimat gegeben, sondern 
durch den Sport wird diesen vielen 
jungen Menschen Bodenhaftung, 
Wurzeln und Orientierung im Leben 
mit gegeben. Damit bietet der Verein 
einen unschätzbar wertvollen Bei-
trag zum sozialen Miteinander. Diese 
Bedeutung eines Vereins als „sozialer 
Kitt“ der Gesellschaft ist gerade in 
der heutigen Zeit eine nicht hoch 
genug zu würdigende Tatsache.

Mein Dank gilt den Vereinsgrün-
dern, allen Mitgliedern, Freunden, 
Sponsoren und Gönnern, die immer 
selbstlos und unermüdlich mit viel 
Idealismus dem Verein zur Seite 
 gestanden haben.

50 Jahre …
... MEHR ALS NUR EIN VEREIN

Den Vorständen, Abteilungs-
leitern, Trainern, Übungsleitern 
sowie den vielen Helfern in Vergan-
genheit und Gegenwart ist es zu 
verdanken, dass sich viele sportlich 
betätigen können. Es ist alles ande-
re als eine Selbstverständlichkeit, 
das diese vielen Ehrenamtlichen 
ihre kostbare Zeit opfern, damit 
der SC Eching existieren kann. Dies 
verdient unsere besondere An-
erkennung und unseren Dank, den 
ich hiermit allen Ehrenamtlichen 
aussprechen möchte. 

Unvergessliche Jubiläumsfeierlich-
keiten und weiterhin ein glückliches 
Händchen rund um das Sport- und 
Vereinsgeschehen wünsche ich 
zusammen mit dem BLSV-Kreis-
vorsitzenden Florian Warmuth 
sowie seinem Vorstandsteam  
dem SC Eching von Herzen.

Eure

 

Claudia Daxenberger

Bezirksvorsitzende BLSV  
Bezirk Oberbayern

Mit uns können Sie bauen! 

Münchner Kies Union GmbH & Co. Sand- und Kieswerke KG
Garchinger Straße 35 · 85386 Eching · E-Mail: info@kiesunion.de · Internet: www.kiesunion.de

Telefon: 089 31 0002 - 0 · Verkauf: - 27 · Fax: - 40 · Dispo: - 30
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50 Jahre Sport-Club Eching e.V. 

Wir schreiben das Jahr 1969 und 
erleben „einen kleinen Schritt für 
einen Menschen und einen gewal-
tigen Sprung für die Menschheit“ 
(Zitat: Neil Armstrong), kurzum wir 
verfolgen im Fernsehen gebannt die 
erste Mondlandung. Willy Brandt 
wird der erste SPD-Kanzler der 
Bundesrepublik Deutschland nach 
jahrzehntelanger CDU-Regierung 
und will „mehr Demokratie wagen“. 
München bereitet sich auf die olym-
pischen Sommerspiele 1972 vor. 

Eching war zu der Zeit noch eine 
kleine Gemeinde mit ca. 3.500 Ein-
wohnern. Der wirtschaftliche Auf-
schwung für den Ort am Rande der 
Großstadt zeichnete sich aber be-
reits ab und begünstigte den Zuzug 
vieler junger Familien. Das vereins-
mäßige Sportangebot beschränkte 
sich damals allerdings noch aus-
schließlich auf Fußball, dem sich  
der TSV Eching verschrieben  
hatte. 

Mit der Fertigstellung der ers-
ten Schulturnhalle in der Danziger 
Straße bestand erstmals die Mög-
lichkeit, auch Hallensport in Eching 
auszuüben. Bereits bei den Ein-
weihungsfeierlichkeiten wurde bei 

engagierten Leuten die Idee gebo-
ren, die Halle auch außerhalb des 
Schulunterrichtes zu nutzen. Dieser 
konzentrierte sich damals noch vor-
nehmlich auf den Vormittag, so dass 
der Nachmittag und der Abend für 
die Nutzung durch andere Gruppen 
zur Ausübung sportlicher Aktivitäten 
in Frage kamen.

Gründung   Es bildete sich eine 
Gruppe um Jochen Köhn, der eifrig 
nach begeisterten Turnern/ Gymnas-
tikenthusiasten Ausschau hielt. Otto 
Dallinger, ein Urgestein aus Eching, 
warb parallel um Tischtennisspieler. 
Beide Gruppierungen übten Ihren 
Sport dann zunächst ohne Vereins-
hintergrund, unabhängig vonei-
nander in der Schulturnhalle aus. 
Turnen/Gymnastik und Tischtennis 
benötigten aber einen Verein, der 
dem Bayerischen Landes-Sportver-
band (BLSV) angeschlossen ist, um 
am offiziellen Spielbetrieb teilneh-
men zu können. 

Otto Dallinger gehörte zu den 
Gründern des TSV Eching e.V., und 
so beschlossen Jochen Köhn und er 
beim TSV Eching vorstellig zu wer-
den, um zu klären, ob der TSV die 

beiden Gruppierungen in den Verein 
aufnehmen könnte.

An dem Gespräch im Sportheim 
des TSV am 03.03.1970 nahmen 
Jochen Köhn und Dieter Wagner 
(Kämmerer der Gemeinde Eching) 
für Turnen/Gymnastik sowie Otto 
Dallinger mit Winfried Matschke für 
die Tischtennisspieler teil. Der TSV 
wurde u.a. durch den 1. Vorstand 
Benno Diegel vertreten. Die Struktur 
des TSV Eching e.V. ließ aus der Sicht 
des Vorstandes allerdings keine ei-
genen, selbstständigen Abteilungen 
zu. So kam es zu keinem Anschluss 
an den TSV.

Aber ein anderer Weg tat sich auf. 
Mit dem Einverständnis von Herrn 
Bürgermeister Liedl zur Gründung 
eines neuen Vereins, fanden dann 
Gespräche und einige lange Nacht-
sitzungen mit den Turnern (Leibes-
übung) und den Tischtennisfreunden 
statt, an deren Ende die Gründung 
des Sport-Club Eching e.V. (kurz 
SCE) stand.

Am 23.03.1970 trafen sich die 
Gruppen Leibesübung und Tisch-
tennis im Kellerraum des TSV zur 
Gründungsversammlung und Vor-
standswahl.

EINE KLEINE VEREINSCHRONIK

1. Vorsitzender:  Matthias Enzweiler
2. Vorsitzender:  Ramiro Trübel
Kassier:   Dieter Wagner
Schriftführer:   Erwin Gensberger 

Mit dem Eintrag des Sport-Club 
Eching e.V. in das Vereins register 
gründeten sich die Abteilun gen Lei-
besübung (Turnen/ Gymnastik) unter 
der Führung von Jochen Köhn und 
Tischtennis unter der Leitung von 
Otto Dallinger.

Diese beiden Abteilungen haben 
den Grundstein für eine erfolgreiche 
Entwicklung des SCE gelegt.

Vereinsstruktur   Es war schnell 
klar, dass der neue Verein eine 
dezentrale Struktur erhalten sollte. 

Quellen: Friedrich Goller, Joachim Köhn, 
Winfried Matschke, Folker Wucholt,  
Gemeindechronik Eching

Dem sogenannten Hauptvorstand 
des SCE fiel die Aufgabe zu, alle 
künftigen Sportarten nach außen 
zu vertreten, z.B. gegenüber BLSV, 
Landratsamt, Gemeinde und Nach-
barvereinen, sowie koordinierende 
Aufgaben wahrzunehmen. 

Jede Abteilung musste eine eigene 
Abteilungsleitung installieren, struk-
turiert wie für einen eigenständigen 
Verein vorgeschrieben. Die jeweils 
wirtschaftliche und sportliche Selbst-
ständigkeit wurde zur Bedingung für 
die Aufnahme einer Abteilung im SCE. 

Vereinswappen  Der Schriftzug und 
das Wappen wurden eigens für den 
Sport-Club Eching e.V. entworfen.
Die Vereinsfarben Schwarz/Blau/ Gelb 
(Gold) orientieren sich an den Farben 
der Gemeinde Eching.

Nachdem sich im Laufe der 
Jahrzehnte keine einheitliche 
Farb- und Schriftanwendung durch-
setzen konnte, wurde 2020 eine 
eindeutige Festlegung durch den 
 Hauptvorstand vorgenommen. 

50 Jahre          | 9
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alles Gute 
zum 50-jährigen 

Jubiläum

Wir wünschen dem

Sport Club Eching e.V.

Wir wünschen dem SC Eching e. V. …

§
EINE RECHT  

SCHÖNE FEIER
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Man entschied sich u.a. auch aus 
com puter- sowie drucktechnischen  
Gründen für Schwarz/Blau/Gelb  
und nicht für Schwarz/Blau/Gold.

Entwicklung der Abteilungen    
Folgende Abteilungen wurden im 
Laufe der Zeit unter dem gemein-
samen Dach des SCE gegründet:

Tischtennis  23. März 1970
Leibesübung 23. März 1970  
(heute Turnen & Fitness)
Volleyball  1973 
Tennis   1973 
Schach   1975 
Karate mit Schwertkunst  1975 / 2010
Handball 1978
Sportkegeln 1980 – 2003
Ballett   1982 
Basketball  1988
Judo   1989 
Baseball 1991 – 1998  
(nicht auf der SCE-Stele) 
Badminton  2000
Tanzsport  2019  
(noch nicht auf der SCE-Stele von 2000)

Die Zugkraft und die vielschichtige 
Bedeutung des Sports in unserer 
Gesellschaft sind starke Energien, 
die den Aufbau des SCE, neben 
dem Wirken der vielen engagierten, 
ehrenamtlichen Kräfte möglich ge-
macht haben. Aus anfänglich neun 
Gründungsmitgliedern, die sich in 
zwei Sportarten, Tischtennis und 
Gymnastik/Turnen, in der neuen 
Turnhalle fit halten wollten, wuchs 

jeweils durch Zusammenwirken 
mehrerer Gleichgesinnter in einer 
Vielfalt an Sportarten ein Verein mit 
heute rund 1.600 Mitgliedern in 
zwölf Abteilungen heran. 

Zeitgeist, die Olympiade und 
spektakuläre Erfolge deutscher 
Sportler auf internationaler Ebene 
sowie die entsprechende Entwick-
lung der Gemeinde dürften den 
Wunsch nach der Erweiterung des 
Sportangebotes und somit nach 
Gründung weiterer Spartenabteilun-
gen begünstigt haben. So entpuppte 
sich Volleyball während der Spiele 
1972 zu einer Fokussportart und 
einem Zuschauermagneten. 

Aber vor allem Tennis begann zu 
boomen. Die Bedingung, die die Ge-
meinde 1973 an die Gründung der 
Abteilung knüpfte, war eine für die 
künftigen Mitglieder erschwingliche 
Beitragsstruktur. Für Tennis musste 
ein neues Sportgelände geschaffen 
werden. Bereits 1974 waren die 
ersten sechs Plätze gebaut. Es sollten 

später, auch mit viel Eigenleistung, 
insgesamt 15 Außenplätze werden. 
Außerdem durfte ein traditionelles 
Vereinsheim nicht fehlen. 

Höhepunkt aber war der Bau der 
Tennishalle durch die Gemeinde und 
deren Übernahme durch den Verein 
1982 per Pacht. Mit dem Becker/
Graf-Boom brachen goldene Zeiten 
für diese Sportart an, was nach der 
Ära der beiden Aushängeschilder 
allerdings wieder abflaute. Dann das 
Unglück 2018, bei dem die Halle 
durch einen Brand völlig zerstört 
wurde. Die gute Nachricht: die Pla-
nungen für einen Neubau mit Gym-
nastikhalle laufen auf Hochtouren.

Im weiteren Verlauf der 70er 
Jahre wurden weitere Abteilungen 
gebildet, mit traditionellen Sport-
arten wie Schach, Handball im Jubel 
des Weltmeistertitels 1978 sowie 
Sportkegeln auf der einen Seite, 
aber auch die japanische Kampf-
kunst Karate auf der anderen Seite. 
In den 80er folgten Ballett, Basket-
ball und Judo. 2000 kamen dann die 
Badmintonspieler hinzu.

Der jüngste Spross in der Reihe ist 
die Abteilung Tanzsport, junge Mäd-
chen, die sich von der ehemaligen 
Weltmeisterin im lateinamerikani-
schen Tanz, Natalya Menzel, inspirie-
ren und choreografieren lassen, und 
ebenfalls große Erfolge aufweisen 
können. So sind sie von der Welt-
meisterschaft 2019 in Braga/Portugal 
mit zahlreichen Gold- und Silber-
medaillen in den unterschiedlichsten 

Kategorien zurückgekommen, um 
schließlich mit der Jugendformation 
Next Generation den Weltmeistertitel 
nach Deutschland zu holen.

Die amtierenden Weltmeiste-
rinnen sind: Aurelia Berg, Morgane 
Berg, Jana Diemer, Alina Dillschnit-
ter, Eleni Falaina, Laura Katulic, 
Anastasia Menzel, Bianca Schuster, 
Sophia Steurer und Anna Tonn.

Parallel zur Gründung der neuen 
Sportabteilungen entwickelten sich 
die Mitgliederzahlen ähnlich rasant. 
lm Jahre 1993 hatte der SCE seinen 
höchsten Mitgliederstand – 1.913 
Mitglieder – erreicht. Ab dann setzte 
allerdings ein leichter Abwärtstrend 
ein. Die Ursachen waren vor allem 
das Aufstreben neuer alternativer 
Trendsportarten, das Entstehen 
kommerzieller Sportangebote im 
Umland und im Tennis z.B. das Ende 
der Becker/Graf-Ära. 

Der SCE hat daraufhin sein Sport-
angebot deutlich erweitert. Das 
konnte vor allem in der Abteilung 
Turnen & Fitness umgesetzt wer-
den, die im Gegensatz zu den nach 
Monosportarten ausgerichteten 
Abteilungen ein breitgefächertes An-
gebot unterbreiten kann. So werden 
seit einigen Jahren zusätzlich zum 
konventionellen Turn- und Gymnas-
tikprogramm auch Übungsstunden 
für Trendsportarten wie Sportakroba-
tik oder Parkour angeboten.

Aber auch ein strikter Abgleich 
der Ausgaben zu den Einnahmen 
sowie eine umfassende, nachhaltige 
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Konsolidierung der Finanzen war 
unerlässlich. Das alles ist gelungen. 
Die Mitgliederzahlen bewegen sich 
seit dem Jahr 2000 zwischen 1.500 
und 1.600 Mitgliedern, unsere kurz-, 
mittel- und langfristige Finanzierung 
ist solide und gesichert. 

Eine unserer wichtigsten Auf-
gaben ist es, unseren Mitgliedern 
optimale Rahmenbedingungen zu 
schaffen und vor allem sportliche 
Alternativen zu bieten. Dies bedeu-
tet vor allem die zuverlässige Sicher-
stellung von Betreuung, Training 
und Trainingszeiten, Sportgeräten, 
Hallenkapazitäten, Organisation, 
Finanzierung, Mitgliederverwaltung, 
Fahrten zu Punktspielen, Kinder- und 
Jugendbetreuung, Versicherungen, 
Steuern usw. Natürlich wollen wir 
hauptsächlich Sport anbieten und 
Sport treiben, aber auch Freude 
am Sport vermitteln und manchmal 
einfach nur Spaß in und mit der Ge-
meinschaft haben, denn ein gutes 
Miteinander und ein gutes Vereins-
klima hat nicht zu unterschätzende 
Auswirkungen auf die innere Zufrie-
denheit und die persönlichen sport-
lichen Leistungen.

Zu unseren bereits angespro-
chenen Aufgaben gehört außerdem 
unsere Verantwortung gegenüber 
der Zukunft unseres Vereins – auch 
im gesellschaftlichen Leben unserer 
Gemeinde. Das bedeutet für uns 
eine zusätzliche Herausforderung, 
denn damit haben wir nicht nur 
sportliche, sondern zugleich soziale 

und gesellschaftliche Aufgaben und 
Verpflichtungen übernommen. 

Zu diesen Aufgaben gehört 
ebenso die Verantwortung gegen-
über der Zukunft unserer Kinder und 
Jugendlichen. Wir sind stolz, dass 
wir beim SCE eine Quote von ca. 43 
Prozent – das sind 720 Kinder und 
Jugendliche – vorweisen können. 
Diese Kinder und Jugendlichen 
haben sich in hervorragender Weise 
bei dem „1. Echinger Kinder- und 
Jugendsportfest“ am 30. 6. 2019 prä-
sentiert. Bei tollem Sommerwetter 
war ganz Eching im Freizeitgelände 
unterwegs, um die vielfältigen Dar-
bietungen zu bestaunen.

Aber auch die Bedürfnisse der 
Senioren liegen uns am Herzen. 
Durch die gestiegene Lebenserwar-
tung und die stark gewandelten Ar-
beitsbedingungen im Berufsalltag ist 
die gezielte sportliche Betätigung im 
Alter unerlässlich, um den Lebens-
abend lebenswert zu erhalten. Hier 
stehen Rücken- und Gelenkübungen 
im Vordergrund, die den langen Er-
halt der Beweglichkeit sicherstellen.

Wir stehen vor großen Heraus-
forderungen, aber wir werden sie 
gemeinsam lösen.

Die bisherigen  
Hauptvorstände  
Mathias Enzweiler 1970 – 1971
Wolf Rathai  1971 – 1972
Friedrich Goller  1972 – 1992
Josef Märtz  1992 – 1993
Wolfgang Rennicke 1993 – 2000

Folker Wucholt  2000 – 2015
Oliver Schäffler  seit 2015

Ehrenmitglieder des SCE  
Fr. Brigitte Schneider                                                                                       
Hr. Dr. Joachim Enßlin                                                                                          
Hr. Friedrich Goller
Hr. Franz Kirchner                                                                                                                                         
Hr. Joachim Köhn                                                                                                  
Hr. Winfried Matschke
Hr. Wolfgang Rennicke
Hr. Theodor Spenger
Hr. Folker Wucholt (✝)

Der Sport-Club Eching e.V. wird sei-
nen verstorbenen Mitgliedern stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Internetauftritt  Der SCE unterhält 
auch eine eigene Webseite: 
www.sceching.de

Die Anfänge liegen über 20 Jahre 
zurück. In den späten 1990er Jahren 
wurde eine erste Homepage erarbei-
tet, die dann immer weiterentwickelt 
wurde und an die sich die Abteilun-
gen über die Jahre mit individuellen 
Webseiten angedockt haben. Diese 
können durch Anklicken der jewei-

ligen Kacheln aktiviert werden und 
enthalten Informationen der einzel-
nen Abteilung zu Sport- und Spielbe-
trieb, Kursangeboten, Trainingszeiten 
und jeweiligen Trainingsorten sowie 
Fragen zur Mitgliedschaft. Darüber 
hinaus sind wir auch bei Facebook 
vertreten.
 
Die Protagonisten   

Jochen Köhn  
(Ehrenmitglied) 
Gründer und langjähri-
ger Leiter der Abteilung  
Leibesübung  
(heute: Turnen & Fitness)

Quelle: Artikel Friedrich Goller zum 
25-jährigen SCE-Jubiläum (gekürzt)
 
Ohne Jochen Köhn wäre der SCE 
wohl in dieser Form nicht gegründet 
worden und ohne seinen außer-
gewöhnlichen Einsatz wäre der SCE 
heute nicht so weit gefächert und 
entwickelt, wie er ist. 
Jochen ist Initiator, Macher und  
Motor; kurz: ,,Die Seele des Vereins“.

Ich musste beim Rückblick auf 
gemeinsame etwa 24 Jahre zu 
diesen außergewöhnlichen Attribu-
ten greifen, um seiner Person und 
seinem Wirken für und in dem Verein 
gerecht zu werden. 

[…] aber Jochen ist eben auch 
ein großes Stück Chronik des SCE! 

Mit großer Leidenschaft organi-
siert er gern Veranstaltungen und 
Feiern! So war es auch beim Feiern, 
als wir uns ein erstes Mal persönlich 

näher kennenlernten, bezeichnen-
derweise auf dem ersten von ihm 
organisierten Weinfest 1970 beim 
Reichelmeier-Wirt in Fürholzen. Mit 
dem Bestreben, dass zum Sport auch 
Geselligkeit gehört, hat Jochen auch 
eine Reihe von traditionellen Feier-
lichkeiten begonnen und bis heute 
mitgestaltet. So organisierte er am 
13.12.73 die erste große Weihnachts-
feier im Pfarrsaal für die Kinder des 
SCE. Er war immer an vorderster Stel-
le bei den zur Tradition gewordenen 
Martinsumzügen, Weihnachtsfeiern, 
Faschingsfesten und hatte eigene 
Weinfeste, Kartoffel- und Sonnwend-
feuer veranstaltet. Auch bei den, für 
einen Verein notwendigen offiziellen 
Umzügen, hat er sich persönlich 
engagiert.

Die sportlich herausragendste 
Aufgabe hat er sich mit dem Aufbau 
der ,,Turn-Leistungs-Gruppe-Mäd-
chen“, Anfang 1975, vorgenommen. 
Mit dem fachkundigen Engagement 
von Herrn Siegfried Zieglmeier und 
Frau Angelika Hübner als Trainerteam, 
konnte eine vielköpfige Mädchen-
riege herangebildet werden, die als 
höchste Erfolge sogar 3 x Bayern bei 
den Endkämpfen für ,,Jugend trai-
niert für Olympia“ in Berlin erfolgreich 
vertreten hat; sie kamen zweimal als 
deutscher Vizemeister wieder zurück. 

Für die Organisation der Bayeri-
schen Turnmeisterschaften „Mädchen 
1988/89“ in der neuen Dreifachturn-
halle, ehrte ihn der Bayerische Lan-
des-Sportverband mit der Goldenen 
Ehrennadel.

Reprodruck Schwarz GmbH
Erfurter Straße 23 
85386 Eching

Telefon: 089 / 319 769 - 0 
schwarz@reprodruckschwarz.de 
www.reprodruckschwarz.de

WIR BRINGEN FARBE IN DRUCK
schwarz

@reprodruck.
schwarz

DIE DRUCKEREI FÜR IHRE IDEEN.
Individuell nach Wunsch gestaltet, bringen wir Ihre Ideen 
z.B. Hochzeits-, Geburts- und Einladungskarten, Sterbekärtchen, komplette  
Geschäftsausstattungen, Plakate, Broschüren, Mailings, Aufkleber, etc.  
im Digital- oder Offsetdruck auf Papier.
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Inhaber: Jürgen Wagner

Innungs-Meisterbetrieb
Elektro-Installation
Neubau - Altbau - Umbau
Antennen-Satanlagen
Elektro-Speicherheizungen
Elektro-Fußbodenheizungen

EDV-Netzwerk-
verkabelungen
Beleuchtungstechnik
Reparaturen
Baustromanlagen

Erfurter Straße 7 - 85386 Eching
Telefon 089/3192684  Fax 089/3196651

Seit
1972

� Roller und Quad-Verkauf und Service  
� HU und AU 

jeden Mittwoch 
� Reparatur aller 

Marken 
� Scheiben-, Reifen-,

Klimaservice

EU
Fahrzeuge

Donnerstag
HU und AU  
jeden Donnerstag
Reparatur aller 
Marken
Scheiben-, Reifen-, 
Klimaservice

� Roller und Quad-Verkauf und Service  
� HU und AU 

jeden Mittwoch 
� Reparatur aller 

Marken 
� Scheiben-, Reifen-,

Klimaservice

EU
Fahrzeuge

Donnerstag

Die Basisarbeit der Abteilung 
Leibesübung begann beim Zwer-
gerlturnen der Dreijährigen und 
endete über viele Altersgruppen 
und Gymnastik wie Turnriegen bei 
einem breiten Angebot für Jung und 
Alt. In vielen Fächern war es auch die 
sportliche Basis für neue Sportarten, 
die aus Leibesübung hervorgegan-
gen sind, so – neben Volleyball auch 
Karate, Handball und Ballett – man 
kann somit Jochen Köhn treffend als 
den ,,Vater“ vieler heutiger Abteilun-
gen bezeichnen!

Wo immer etwas angepackt 
wurde und wird, Jochen ist vorne, 
oft ganz vorne, dabei; er ist auch 
der, der dann noch immer dabei ist, 
wenn man hinten wieder wegräumt! 

Jochen, herzlichen Dank, dass Du 
so bist – bleib Dir und dem SCE so 
treu wie die letzten 25 Jahre! 

Anmerkung der Redaktion: Er hat’s 
jetzt 50 Jahre getan. 2015 verlieh ihm 
der Gemeinderat die Bürgermedaille 
– Eching für sein gesellschaft liches 
Engagement und seine Mithilfe bei 
der Neugestaltung der Turnhallen. 
Dem ist nichts hinzuzufügen. 

Winfried Matschke   
(Ehrenmitglied) 
Gründer und lan g-
jähriger Leiter der  
Abteilung Tennis

 Quelle: Artikel Walter Graber  
zum 25-jährigen SCE-Jubiläum  
(gekürzt)

Einen nicht unwesentlichen Anteil 
zum Ansehen des 25-jährigen Ver-
eins darf die Tennisabteilung im SCE 
mit Stolz auf sich verbuchen. […] Es 
ist wohl unbestritten, dass über die 
gesamte gemeinsame Vereinszeit 
eine harmonische und vertrauens-
volle Zusammenarbeit in den Vor-
standskreisen geschaffen worden ist. 
Wenn man bedenkt, dass all die er-
forderlichen Aufgaben noch immer 
von einem Großteil des Personen-
kreises der ersten Stunde erbracht 
wird, so zeugt das von einem ver-
trauensvollen und demokratischen 
Führungsstil der Vorstandschaft. 

Wenn diese Abteilung heute 
als kleines Unternehmen angese-
hen werden darf, ist dies nicht der 
Entwicklung im Tennissport zuzu-
schreiben, sondern bedurfte vielen 
wohlüberlegten Entscheidungen, 
die über die vielen Jahre wohl nicht 
immer leicht zu treffen waren. […]

Ein Mitgliederzuwachs von 230 
auf fast 800 in einem Zeitraum von 
gut 10 Jahren ist wahrlich eine ge-
waltige Herausforderung für jede 
Vorstandschaft. Die Erweiterung der 
Anlage von anfänglich 6 Plätzen auf 
15 Freiplätze war die logische Konse-
quenz aus dem Mitgliederzuwachs 
um einen Spielbetrieb zu gewähr-
leisten, der für Erwachsene und Ju-
gendliche den nötigen Freiraum zur 
sportlichen Betätigung schaffte. […] 
Der Bau einer Halle durch unsere 
Gemeinde, die nicht unerheblich am 
Aufbau und der Erweiterung unserer 

Anlage beteiligt war, ergänzt das 
Gesamtbild der Tennisabteilung.

All diese Vorhaben wurden von 
unserem Vorstand geplant und ver-
wirklicht, auch wenn es manchmal 
sehr schwierig war. Bedenkt man nur 
die Phase des Clubhausbaus, deren 
Varianten sehr umstritten waren und 
zu manch hitziger Debatte führten. 
Seine Souveränität ließ auch dieses 
schwierige Kapitel der Vereinsge-
schichte glücklich enden. Ein Sport-
heim für all unsere gesellschaftlichen 
Belange steht uns heute zur Verfü-
gung und wird auch dem Bedarf der 
nächsten Jahre voll Genüge leisten 
können.

Wenn wir uns heute einen der 
größten und bestausgestatteten 
Tennisvereine Oberbayerns nennen 
dürfen, so ist dies im Wesentlichen 
das Verdienst unseres 1. Vorstandes 
der Tennisabteilung

 Winfried Matschke, der auch in-
nerhalb des oberbayerischen Tennis-
verbandes hohes Ansehen genießt, 
was durch die Silberne Ehrennadel 
dokumentiert wurde.

Aus diesem Grunde wünschen 
sich wohl alle Mitglieder und beson-
ders jene der Abteilung Tennis, dass 
unser Vorstand noch einige Jahre an 
der Spitze der Abteilung verbleibt 
und seinen Stil der langsamen Über-
gabe von Verantwortung an unsere 
Jugend weiterführt, […]

Anmerkung der Redaktion:  Aktuell 
unterstützt und treibt Winfried 

Matschke mit seiner Kompetenz und 
Erfahrung die Planung für den Wie-
deraufbau der Tennishalle maßgeb-
lich voran.

Das Ehrenamt  Ehrenamtlich täti-
ge Mitglieder, Eltern und Mitbürger 
sind ein wertvolles, unerlässliches 
Gut für einen breit aufgestellten 
Amateurverein wie den SCE. Nur mit 
deren Hilfe ist überhaupt ein funktio-
nierender Betrieb in allen Bereichen 
möglich. Sei es durch die Unterstüt-
zung des Sportbetriebs in der Halle 
oder im Freien, durch Fahrdienste 
zum Training oder zu Veranstaltun-
gen, durch Hilfen bei Sommerfesten, 
Weihnachtsfeiern.

Auch die Gestaltung und Koor-
dination der Sportangebote sowie 
deren zuverlässige Umsetzung wird 
durch das große ehrenamtliche 
Engagement der jeweiligen Ab-
teilungsleitungen bzw. des Haupt-
vorstandes überhaupt erst möglich. 
Ohne diese vielen engagierten 
Helfer könnte der SCE seinen gesell-
schaftlichen und sozialen Aufgaben 
nicht nachkommen. 

Daher an dieser Stelle ein ganz 
herzliches Dankeschön an alle nicht 
namentlich genannten Mitwirken-
den, ob an vorderster Front oder im 
Hintergrund. 

Ohne Euch gäbe es die Erfolgs- 
story Sport-Club Eching e.V. nicht!  

Vielen, vielen Dank!
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Mitgliederentwicklung
Mitglieder SC Eching - Gesamt (Abteilungen > 100 Mitglieder)
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1.663 Mitgliedschaften  
das ist der Sport-Club Eching e.V. 
heute (Stand: 08.05.2020)
Stolz sind wir dabei auf 723 
Kinder und Jugendliche  
(ca. 43%). 
Die größte Abteilung bildet 
aktuell Turnen & Fitness mit  
715 Mitgliedern.

Mit einer solchen Entwicklung 
zur Erfolgsstory haben unsere 
Vereinsgründer damals im 
Traum nicht gedacht. Der  
rasante Anstieg der Mitglieder 
in den Anfangsjahren war in  
erster Linie den Abteilungen 
Tennis und Leibesübung (heute 
Turnen & Fitness) zuzuschreiben. 
So ist es auch die Tennisabtei-
lung, die die bisher höchsten 
Mitgliederzahlen auf Abteilungs-
ebene vorweisen kann, 806 im 
Jahre 1993. Dies war gleichzei-
tig auch das Jahr mit den meis-
ten Mitgliedschaften im Verein 
überhaupt, nämlich 1.913. 
Durch die dezentrale Struktur 
des Vereins (jede Abteilung wirt-
schaftet für sich, es gibt keine 
übergreifende Mitgliedschaft) 
differiert die Anzahl der Mit-
gliedschaften zu der Anzahl der 
Vereinsmitglieder. Eine Person 
kann sich mehreren Abteilungen 
anschließen und wird dement-
sprechend oft bei den Mitglied-
schaften gezählt. Aktuell werden 
1.548 verschiedene Personen für 
1.663 Mitgliedschaften geführt.

ENDLICH FERTIG!
Nach leidvoller 3-jähriger Genehmigungsphase ist es mit knapper Mehrheit von CSU und FW  
gelungen, das Bauvorhaben „Boardinghauserweiterung“ zu ermöglichen. Dadurch konnte die  
60 Jahre alte Gewerbehalle durch einen modernen Neubau ersetzt werden, der höchste Qualitäts-
ansprüche (KfW-55, BHKW, PV mit Stromspeicher,  Schallschutz) erfüllt.

Es wurde auch ein Wirt für das öffentliche Restaurant (mit Frühstück, Café und Bar) gefunden.  
Der Wirt, Hr. Akram, hat auf der Zugspitze gekocht, ein Kochbuch verfasst und betreibt in  
Garmisch weiterhin sein gutgehendes Speiselokal. Seine vielseitige Speisekarte ist auch unter  
www.boardinghaus-eching.de im Internet zu sehen. Parkplätze sind für Autos und Fahrräder  
vorhanden. Wir haben uns bemüht, eine außergewöhnliche Raumgestaltung zu schaffen.

Neugierig ? – dann einfach ausprobieren.

Geplante Eröffnung (Baufertigstellung und Corona-Problemlösung 
vorausgesetzt) ist Anfang September 2020

Email: info@akrams-eching.de 
Akrams Tel.-Nr.: 089/36006464 für Platzreservierungen 
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Die Tennisabteilung des Sport-Club 
Eching e.V. (SCE) begann 1988 mit 
der Planung eines neuen Club-
hauses. Architekten lieferten drei 
Entwürfe. 174 Mitglieder kamen zur 
Versammlung, um sich zwischen 
einer „großen Lösung“, Clubhaus mit 
3 Squashplätzen, Sauna und Fitness 
und einer „kleinen Lösung“, nur 
Clubhaus mit Zugang zur Halle zu 
entscheiden. Man entschied sich  
für die „kleine Lösung“. Die Tennis-
abteilung investierte in das Haus  
mit Küche und Nebenräume ca.  
550.000 €. Die Planung sah vor, dass 
ein Gasthaus für alle Mitglieder des 
SCE, die Spieler in der Tennishalle 

und Echinger Bürger entstehen 
sollte. Gleichzeitig wurde das alte 
Clubhaus teilweise abgerissen und 
zur Bewirtung für den Biergarten 
umgebaut. 

Das Konzept ging auf. Unsere Gast-
stätte ist ein beliebter Ort, an dem 
viele Bürger aus Eching und Umge-
bung Ihre Feste im Kreis der Familie 
und mit Freunden feiern oder Ver-
anstaltungen durchführen.

EIN TREFFPUNKT FÜR ALLE

Das Clubhaus

Beim Richtfest: Friedrich Goller, 2. v.l., 
langjähriger Vorsitzender des SCE 
mit, v.l., Wolfgang Teschauer, 2. AL Tennis, 
Max Füss, Sportwart, Erhard Engelhart 
2. BM Gemeinde Eching und Winfried 
Matschke 1. AL Tennis

Die Wirtsleute Elena und Toni Ivasko haben uns von 1987 bis 2020  
tatkräftig in vielen Funktionen unterstützt. Wir danken Ihnen für die  
wunderbaren Jahre.

Bibiána Petravova wird von Ihrer Tochter Mirka unterstützt.
Jetzt heißt es nicht mehr, „wir gehen zum Toni“, sondern, „wir gehen 
zur Bibi“. Bibiána Petrasova kennen wir bereits seit sieben Jahren. 
Sie ist unsere neue Wirtin. Herzlich Willkommen und viel Erfolg.
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Unsere Tennisanlage  Tennis 
gründete sich 1973 als Abteilung des 
SCE. Aus 6 Plätzen, die die Gemein-
de zum Start erstellte, wurde eine 
Anlage mit 15 Tennisplätzen. 1991 
konnte ein für alle Bürger zugäng-
liches Clubhaus mit Biergarten und 
großem Schachbrett eingeweiht 
werden. Die 1982 von der Gemeinde 
gebaute Tennishalle wurde ge-
pachtet. So ist eine der schönsten 
Tennisanlagen im Landkreis Freising 
entstanden.

Die Tennishalle  Seit Ende 1982 
war die Abt. Tennis im SCE Pächter 
der Tennishallen-Anlage. Am 13. Mai 
2018 wurde die 3-fach Tennishalle 
vollständig zerstört. Es besteht der 
Beschluss der Gemeinde zum Wie-
deraufbau. 

Die Umsetzung befindet sich im 
planungsrechtlichen Stadium. Mit der 
Integrierung einer Gymnastikhalle 
wird die Gemeinde die vorhandene 
Infrastruktur nutzen, um das Hallen-
angebot für alle Vereine zu erweitern. 

Um den Spielbetrieb aufrecht erhalten zu  
können, bauen die Mitglieder mit viel Eigen- 
leistung eine Umkleide mit Duschen.  
Die Tennisabteilung war zu einer großen  
Investition gezwungen. 

Die „PG TENNISHALLE“ nimmt die 
Interessen der Abteilung Tennis wahr.  
Winfried Matschke, Sprecher, und 
Walter Graber stehen der Gemeinde 
mit ihrer Erfahrung als Tennishallen-
betreiber bei der Neuplanung be-
ratend zur Seite. Ludwig Rischbeck 
steuert die Zahlen aus den letzten 
Jahren des Hallenbetriebes bei.

11. Dezember 1973  Gründung 
der Tennisabteilung durch 114 Per-
sonen Der Tennissport schließt sich 
dem Sport-Club Eching e.V. an. 

DER SPORT FÜR ALLE GENERATIONEN

Tennis

So begann es: 14. Mai 1973  
Über 100 Personen sprachen sich für 
Tennisplätze in Eching aus. Winfried 
Matschke und Otto Steidl wurden zu 
Sprechern ernannt.
Dr. Joachim Enßlin, seit 1972 1. BM, 
stellte Bedingungen:
·  Erschwingliche Beiträge – Tennis soll 
in Eching Breitensport werden.

·  Förderung von Kindern und Jugend
·  Ein vorrangiger Gastplatz

Die erste Abteilungs-Leitung 1973:
Winfried Matschke, 1. AL - mit Fliege
Rainer Hergenröther, 2. AL - unten
Manfred Bortfeld, Kassierer - links
Elfie Vaillant, Schriftf. - Dame links
Dr. Gerhard Fritsch (✝), Sportwart - nicht im Bild
Wolfgang Patzer, Sportwart ab 1975 - 2. v.r.
Kurt Toeldte (✝), Jugendwart ab 1976 - 3. v.r. 
Rolf Kumbruch (✝), Tech-Leiter ab 1977 - hinten
Wiebke Wiesmeier, Finanzreferentin  
ab 1978 - rechts

Dr. Joachim Enßlin, seit 1972 1. Bürgermeister, 
stellte Bedingungen
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Tennis SCE 2019 – Der Sport für alle Generationen
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1999 – Die Abteilungsleitung gestaltet ein großes Fest zur 25 Jahr Feier.  
von links: Willi Fräßdorf, Willi Ebensperger, Franz Nadler, Wolfgang 
Münch, Ingrid Gothe-Teschauer, Stefan Kreutzpaintner, Christiane  
Baumann, Wolfgang Teschauer (1. AL von 1998 bis 2004), Kornelia Wolf

Es gab immer was zum Feiern.  

Und dann war da noch …

30.6.1984 – 10 Jahresfeier vor dem alten Clubhaus

1998 – Die D40, Bayernliga werden zum 2. mal Bay. Meister  
und nehmen 1999 bei den deutschen Meisterschaften in  
Düsseldorf teil. Ein bisher einmaliges Ereignis! 
v.l. Liesel Lehmann, Erna Schepp, Heidi Liska, Gisela Märtz,  
Daniela Maibaum, Gitta Wimmer, Marianne Deistler MF

1989 – 15 Jahre Tennisabteilung
von links: Gerd Bogumil (✝), Gritta Moser, Walter Graber,  
Wolfgang Teschauer, Max Füss, Wiebke Wiesmeier,  
Werner Bröder, Robert Stadler, Winfried Matschke 1. AL

2019 – U14 – U16 B2; Von links nach rechts: Vincent Gröger,  
Maxi Lang, Leandro Kling, Fabio Saad, Sebastian Burg, Valentin Stüwe  
(es fehlen: Liam Simonov, Tim Ziegler)

2019 – Kleinfeld-Talentino Cup 08
Melanie Rola, 2. Niko Perez-Martin mit  
Trainerin Steffi Holzmüller. Sie trainiert und 
unterstützt die Kinder seit 2006 und wird  
auch weiterhin Trainerin sein.

2019 – U8; Melanie Rola, Niko Perez-Martin, Thomas Lopez-Weir,  
Oskar Harenburg-Sánchez

Die Jugendarbeit wird seit 1991 durch den Verein „Förderverein 
Tennisfreunde Eching e.V.“ unterstützt. Leitung W. Teschauer/  
W. Klessinger / Wiebke Wiesmeier
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2019 – Damen – BLS, Bezirksliga-Super; von links oben Isabelle Kurz,  
Nina Eckart, Michaela Frömel von links unten Melanie Bahe,  
Sandra Hocke, Nicole Seiffert, fehlen: J. Berger und S. Neumann

2019 – 3 Damen– / 8 Herren-Mannschaften 

2019 Herren 60 – Aufstieg in die LL Landesliga
v.l. Julius Nadas, Gerd Daum, Franz Schatz, Heinz Westenkirchner, 
Hans-Peter Wiedemann, Toni Stöhr, Hans-Georg Appel, Peter Merz, 
Helmut Ramstötter. Nicht auf dem Bild: Bruno Zorc, Georg Bein-
hauer, Rudi Valtl. Dieses Team hat nicht nur den Aufstieg in die  
Landesliga geschafft, sondern 2019 in gemeinsamer Anstrengung 
das „Gerätehaus“ mit Duschen und Umkleiden gebaut. Peter Merz 
als Architekt und Handwerker und Georg Appel als Organisator 
haben wesentlichen Anteil am Bau des Hauses. Herzlichen Dank.

2019 Herren 40 – Aufstieg in die BLS Bezirksliga-Super 
v.l. 1.BM Sebastian Thaler, Jens Kühnel, Peter Weirether, Rainer  
Lerrach, Jerome Devigne , Frank Hildebrandt, von 2004 bis 2012  
1. Abteilungsleiter. Christian Schepp, Thomas Schauer hat nicht nur 
zum Aufstieg beigetragen, sondern leitete von 1999 bis 2019 die 
Tennisschule „Arrowhead“. Er organisierte das weltweit beachte-
te Jugendturnier, Bavarian Junior Open an dem oft mehr als 500 
Jugendliche aus > 30 Nationen teilnahmen. Der Hallenbrand hat zu 
einem jähen Ende geführt.

2019 – Freizeitrunde HD 75 – BL - 1. Platz
von links: Winfried Matschke, Jürgen Gries,  
Jürgen Scholz, Walter Graber 

Was zeigen all diese Bilder? 
Tennis wird von Kind an, bis ins  
hohe Alter gespielt. Und viele  
Spieler-Innen sind ehrenamtlich in 
der Vereinsführung oder als Helfer- 
In im Verein engagiert.

2020 – Die Leitung der  
Abteilung Tennis
Klaus Weweck, 2.v.l., verantwortet 
seit 2012 die Belange der TA. Lud-
wig Rischbeck, 1.v.l., ist seit 2004 als 
Finanzreferent zentraler Anker in der 
Abteilung und leistet die finanzielle 
Verwaltung der Tennishalle. Tim  
Malik, 3.v.l., kümmert sich seit 2019 
um die Pressearbeit. Danielle Spren-
ger, heute 2. AL, war viele Jahre ge-
meinsam mit Nancy Weinmann  
mit großem Engagement in der 
Jugendarbeit tätig. Denise Becker 
schreibt die Protokolle. Julian Mor-
genroth hat das Tennisspielen in 
Eching gelernt und verantwortet den 
Sportbereich der Erwachsenen.  
Christiane Baumann, Bestands-
referentin, war viele Jahre in unter-
schiedlichen Funktionen im Einsatz. 
Christopher Weinmann gestaltet die 
HP von der Abt. Tennis unter www.
tennissce.de. Günther Palatzky ist für 
die Funktionalität der Tennisanlage 
verantwortlich. Auf dem Bild fehlt 
Dimitri Simonov, der als Jugendwart 
mit neuen Ideen aufwartet. Der Dank 
gilt allen, die über die vielen Jahre zu 
Aufbau und Entwicklung der Tennis-
abteilung beigetragen haben. 

Die Leitung der Abteilug Tennis v.l.n.r. Ludwig Rischbeck, Klaus Weweck, Tim Malik, Danielle  
Sprenger, Denise Becker, Julian Morgenroth, Christiane Baumann, Christopher Weinmann,  
Günther Palatzky, es fehlt: Dimitri Simonov  

50 Jahre          | 25
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Während unser Hauptverein auf sein 
50jähriges Bestehen zurückblickt, 
feiern wir 2020 das 20jährige Jubilä-
um unserer Abteilung.

Von der Idee, Erwachsenen einen 
Freizeitsport ohne Leistungsdruck 
und Konkurrenzkampf anzubieten, 
bis zur Gründung der Abteilung war 
es damals nur ein kleiner Schritt. 
Dank des Neubaus der Schul-
turnhalle der Grundschule an der 
Nelkenstraße, der Bereitschaft der 
Gemeinde, entsprechende Boden-
markierungen in der neuen Halle 
anzubringen und der Unterstützung 
des damaligen SCE-Vorstands Fol-
ker Wucholt gelang es mir, innerhalb 
kurzer Zeit genügend Interessenten 
für diese neue Abteilung zu gewin-
nen.

Sehr schnell wuchs unsere Mit-
gliederzahl auf fast 50 an und auch 
die unvermeidlichen Abgänge 
durch Wegzug oder altersbedingten 
Rückzug konnten wir immer wieder 
ausgleichen. Mit einem gesunden fi-
nanziellen Polster im Rücken können 
wir auch weiterhin unser Sportange-
bot zu äußerst attraktiven Konditio-
nen anbieten.

In unserer Abteilung gibt es nach 
wie vor keine regelmäßigen Punkt-
spiele und auch keine eingespiel-
ten Mannschaften oder Teams. Wir 
treffen uns zweimal pro Woche und 
spielen dann so, wie es sich aus den 
anwesenden Mitgliedern ergibt: Ein-
zel, Doppel oder Mixed in ständig 
wechselnden Zusammensetzungen. 

Insbesondere für Anfänger bietet 
dieses System den großen Vor-
teil, dass sie sehr schnell Anschluss 
finden und ihr Können rasch mit 
Hilfe der stärkeren und erfahrenen 
Spieler erweitern können.

Seit Bestehen bieten wir regelmäßig 
auch eine ganze Reihe von weiteren 
sportlichen und außersportlichen 
Aktivitäten an: 

•   Wir veranstalten vereinsinterne 
Turniere 

•    Wir messen uns auch mal mit 
anderen Freizeitmannschaften 

•   Wir bieten Trainingseinheiten  
mit einem ausgebildeten  
Übungsleiter an

•   Wir gehen gemeinsam zum  
Kegeln oder zum Essen

•   Wir veranstalten Radltouren,  
machen Bergtouren und  
andere Ausflüge.

Wer jetzt Lust bekommen hat, uns 
näher kennenzulernen, ist jeden 
Mittwoch und/oder Freitag um 
20:00 Uhr herzlich willkommen! 
(Bitte beachten: Während der Schul-
ferien ist die Halle geschlossen!)

Wir wünschen dem Hauptverein  
ein gutes Gelingen der Jubiläums-
veranstaltung im Jahre 2021 und 
viele tatkräftige Mitglieder für die 
nächsten Jahrzehnte!

Horst Winter
Abteilungsleitung Badminton

Das waren die Anfänge: TeilnehmerInnen unseres ersten vereinsinternen Turniers 2001

SEIT 20 JAHREN TREFFPUNKT FÜR AKTIVE FREIZEITSPORTLER IN ECHING

Badminton

Wir bieten Ihnen:

■ Radwechsel
■ Bremsenservice
■ Inspektion 
■ HU-Service 
■ Einlagerung
■ uvm.

Pneuhage Reifendienste Südost GmbH
Filiale Eching (ehemals Reifen Klessinger)
Freisinger Straße 29 | 85386 Eching 
T 089 1795 828-0 | NL388@pneu.com

www.pneuhage.de

Ihr Spezialist

für Reifen, Felgen und Autoservice

Autoservice
vom Profi

10 €*

auf
Ihren nächsten Einkauf 

*Gilt nicht auf Sonderangebote und online, keine 
Barauszahlung. Ausgenommen sind Fremddienst-

leistungen. Nicht mit anderen Rabatten kombinier-
bar. Einzulösen in Eching.
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Bereits kleine Kinder tanzen gern. 
Kaum können sie stehen, fan-

gen sie an zu wippen und sich zu 
drehen, sobald Musik erklingt. Am 
7.7.1982 gründeten einige Echinger 
Eltern die Abteilung Ballett beim SC 
Eching. Das war eine wunderbare 
Entscheidung und der Beginn einer 
traumhaften Bereicherung für die 
Gemeinde Eching. 

Außergewöhnlich schnell nah-
men immer mehr Mädchen und 

einige wenige Buben das Angebot 
des Ballettunterrichts an. Sie wurden 
immer in abwechslungsreichen Kurs-
angeboten unterrichtet. So konnten 

Ballett

Unser Schutzschirm für alles!
Ob Unfall-, Kranken-, Sach-, oder Lebensversicherung – wir versichern alles.

Versicherungs-Service 

Dipl. Kfm.Gerhard  Bolay KG
85375 Neufahrn · Bahnhofstr. 27 · Telefon 08165 9580-0
85399 Hallbergmoos · Freisinger Str. 15 · Telefon 0811 55545860
info@bolaykg.de · www.bolaykg.de

Bolay_Sport_123x85mm.indd   1 20.03.20   09:29

HERZLICH WILLKOMMEN IN DER ABTEILUNG BALLETT UND TANZ! 
KOMM UND MACH MIT! 

sie über all die Jahre Klassisches 
Ballett, Spanischer Tanz, Steptanz, 
Kreativer Kindertanz und Modern 
Dance lernen. Auch „Eigengewäch-
se“ mit außergewöhnlichem Talent 
übernahmen den Unterricht.

L ichtblicke in der fast 40jährigen 
Geschichte der Abteilung Bal-

lett/Tanz waren immer wieder die 
Bühnenauftritte auf der Bühne des 
Bürgerhauses oder im Tanzsaal der 
Danziger Str.. Klassische Ballettstü-
cke, wie z.B. Schwanensee, Dorn-
röschen, Alice im Wunderland oder 
bunte Ballettfeste mit vielfältigen 
Darbietungen bieten allen Schülern 
und Schülerinnen die wundervolle 
Erfahrung zusammen etwas zu er-
arbeiten und zu präsentieren, was 
die Zuschauer unterhält und berührt.

Lobende Worte gibt es dafür immer 
wieder von allen Seiten.

Ehrenamtlich wird auch die Abtei-
lung Ballett /Tanz von Anbeginn 

geführt. Das derzeitige Abteilungs-
team arbeitet schon seit 1994 für das 
gute Gelingen und die bestmögliche 
Förderung der Schülerinnen zusam-
men. Herzlichen Dank und auch dan-
ke an den Hauptvorstand, der die 
Grundlagen für einen reibungslosen 
Ablauf schafft und für Schwierigkei-
ten immer ein offenes Ohr hat. 

   Tanz- und Ballettpädagoginnen, 
bestens ausgebildet und immer 

selber begnadete Tänzerinnen unter-
richteten und unterrichten trotz der 
Frage „Ballett im Verein-Geht das?“  
unsere Schüler und Schülerinnen 
und machten die „Echinger Ballett-
schule“ groß. Der Mangel an Lehr-
kräften traf uns vor einigen Jahren 
hart. Darum sind wir unserer lieben 
Lena zu großem Dank verpflichtet, 
dass sie nach ihrer Elternzeit unsere 
kleine, aber feine Abteilung wieder 
bestens betreut.

Tanzt euer Leben, liebe Kinder.  
Das macht stark und befreit. 

Ob klassische Ballettübungen oder kreative 
Tanzspiele mit bunten Regenschirmen und  
Bändern, alle Ballettschülerinnen sind immer  
mit großem Fleiß dabei.
Sie lauschen den Anweisungen ihrer 
Pädagogin und lernen dabei so viel  
Zauberhaftes für ihr Leben.
Ein herzliches Dankeschön.
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Gründung 1988   Die Abteilung 
Basketball entstand aus einer Grup-
pe von Freizeitspielern (unter ande-
rem mit dem langjährigen Echinger 
Bürgermeister Dr. Joachim Enßlin), 
die sich regelmäßig am Freitag in 
der Halle in der Danziger Straße 
zum Basketball trafen. Da es schwer 
wurde als Privatpersonen Hallenzei-
ten in Eching zu bekommen, wurde 
im Jahr 1988 die Abteilung Basket-
ball gegründet. Erster Vorsitzender 
war zu dieser Zeit Oldrich Kyrian.

Spielbetrieb 1988–2011   Gleich 
mit zwei Herrenmannschaften wurde 
die erste Saison begonnen – mit 
einem jungen und einem erfahre-
nen Team. Die Anfangseuphorie 
wich der Ernüchterung, denn beide 
Teams hatten nur mäßigen Erfolg. 
Für die darauffolgende Saison wur-
de nur eine Mannschaft gemeldet, 
die aus den beiden ursprünglichen 
Teams bestand. Die Mannschaft hielt 
im unteren Mittelfeld mit.

Unter Vorsitz von Christine Haas 
ab 1990 wurde für kurze Zeit eine 
Jugendmannschaft ins Leben ge-
rufen. Leider wurde diese schon 
nach einer Saison eingestellt, da sich 

die Jugendlichen anderen Sport-
arten widmeten. Erst mit Jeff Allen 
– einem ehemaligen amerikanischen 
College-Spieler – begann man eine 
ernstzunehmende Mannschaft auf-
zubauen. Er schaffte es, die Mann-
schaft zu motivieren und technisch 
erheblich zu verbessern. Mit ihm 
konnte sich die Mannschaft erstmals 
im oberen Tabellendrittel etablieren. 
Nach seinem beruflichen Weggang 
fiel die Mannschaft in ein tiefes Loch. 
Unter Vorsitz von Thomas Brückl 
konnte Michael Perzl als Spielertrai-
ner gewonnen werden. Perzl schaffte 
es, die Hitzköpfe des Teams zu einer 
starken Mannschaft zusammenzu-
schweißen. Mit ihm gelang der erste 
große Erfolg mit dem Gewinn der 
Meisterschaft in der Kreisklasse und 
dem Aufstieg in die Kreisliga zur 
Saison 1993/1994. Dieser wurde 
1997/1998 wiederholt.

Die gegnerischen Mannschaften 
befanden sich hauptsächlich im Frei-
singer, Erdinger und Münchner Um-
feld. Zu den intensivsten Gegnern 
zählten dabei die Mannschaften von 
TSV Jahn Freising, TSV Ismaning, 
MTSV Schwabing (mit 5-eckiger 
Halle) und MTV Pfaffenhofen.

Bis zur Saison 2010/2011 Jahre 
wurde durchgehend jedes Jahr 
eine Mannschaft gemeldet.In dieser 
Zeit wurde das Basketballteam der 
Echinger Partnergemeinde Trezzano 
Sul Naviglio regemäßig besucht. 
Dabei gab es viele hitzige Basket-
ballspiele mit anschließendem ge-
selligem Beisammensein.

Freizeitmannschaft ab 2011   
Leider mussten ein paar jüngere 
Spieler aus persönlichen Gründen 
(Studium und Beruf) ihre Echinger 
Heimat verlassen. 

Dies hatte zur Folge, dass die wei-
tere Teilnahme am Spielbetrieb ab 
der Saison 2010/2011 nicht realisiert 
werden konnte. Nicht nur deshalb 
schmerzte der Abgang, gerade auch 
weil eine kontinuierliche Weiterent-
wicklung zu sehen war. So hat sich 
die Abteilung Basketball zu ihren 
Wurzeln gewandt und stellt sich 
wieder als Freizeitmannschaft dar. 
Heute besteht die Abteilung aus  
ca. 20 Mitgliedern, die Spaß am  
Freizeitbasketball haben.Spielbetrieb 1994

32 JAHRE BASKETBALL IN ECHING

Basketball

Freizeitmannschaft 2020

WIR BIETEN:
Hundeschule: 

Einzel- und Gruppen-
stunden, Verhaltensberatung,

verschiedene 
Hundesportarten, Seminare,

Workshops u.v.m.
Hundebetreuung Tagsüber, 
Wochenende, Übernachtun-

gen auf Anfrage

Erching 8, 
85399 Hallbergmoos
www.happy-wolf.de 
Tel. 01 72 / 7 68 26 56

Hundeschule & Hundebetreuung
Eigene Hundesporthalle
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Wir schreiben Montag, den 
23.10.1978. Dieser Tag ist nicht nur 
der Gründungstag der Handballab-
teilung des Sport-Clubs Eching e.V., 
sondern auch der Ursprung aller Din-
ge, die sich mittlerweile so fantastisch 
entwickelt haben. Ausgelöst wurde 
die Gründung durch den damaligen 
Abteilungsleiter der Abteilung Leibes-
übung Joachim Köhn. Dieser drängte 
auf eine Gründung einer eigenen 
Abteilung unter eigener Leitung, um 
den vielseitigen Herausforderungen 
gerecht werden zu können.

Zu diesem Zeitpunkt bestand die 
Abteilung aus einer männlichen und 
weiblichen Jugendmannschaft, wel-
che aus der Abteilung Leibesübung 
hervorging.

Heute blickt die Handball-
abteilung auf eine sehr bewegte 
Geschichte zurück. Vor allem in 
den letzten 15 Jahren hat sich die 
Abteilung stets weiterentwickelt, 
musste aber auch mit Rückschlägen 
umgehen. Dennoch war der Aufbau 
der Kinder- und Jugendabteilung 
stetig vorangetrieben worden. 

Altersgerechtes Kinder- und  
Jugendtraining ist uns wichtig. 

Seit November 2016 bietet nun die 
Abteilung auch Training für Kleinkin-
der im Alter von 4-6 Jahren an. „Wir 
sind sehr froh darüber, dass wir hier-

für ausgebildete Pädagogen haben, 
die ein altersgerechtes Training für 
die Kinder anbieten können. Soziale 
Kompetenzen, Körpergefühl und 

Durchsetzungsvermögen sind einige 
Inhalte, die den Kindern in der Grup-
pe vermittelt werden. Natürlich spielt 
der Ball auch eine Rolle, wenn diese 
auch noch untergeordnet ist.“

Mittlerweile ist nicht nur die F- 
und E- Jugend ein fester Bestand-
teil der Handballabteilung sondern 
auch die G-Jugend.

Damals wie heute werden die 
Geschicke überwiegend von aktiven 
Sportlern gelenkt und oft sind es 
wenige Personen, die eine Verände-
rung einleiten. Die wohl einschnei-
denste Veränderung in der jüngsten 
Geschichte ist die Gründung des 
Fördervereines Handball in Eching 
durch Werner Lauer, welcher mitt-
lerweile nicht mehr wegzudenken 
ist. Durch dessen finanzielle Unter-
stützung wird die Handballabteilung 
nicht nur in die Lage versetzt die 
gestiegenen Kosten zu stemmen, 
sondern auch die Trainingsqualität 
zu fördern. Hierzu gehören nicht nur 
Ressourcen wie Hallenzeiten und 
Trainingsmaterial, sondern auch die 
Schaffung finanzieller Mittel für die 
Weiterbildung unserer Trainer. Es 
sind aber vor Allem die Menschen, 
die sich im Hintergrund aufhalten 
und mit viel Einsatz und Leiden-
schaft die Abteilung mitgestalten, 
ihre Freizeit „opfern“ und somit 
einen unschätzbaren Wert für die 
Abteilung darstellen. Als Abteilung 
dürfen wir uns glücklich schätzen, 
dass so viele Eltern und Familien-
mitglieder mannschaftsübergreifend 

2018 | vier Meister und Aufstieg in die Bezirksoberliga für die Herren – ein erfolgreiches Jahr

unsere Mannschaften und uns als 
Abteilung unterstützen.
Gute Jugendarbeit, tolle Men-
schen und Trainer in allen Mann-
schaften sowie ein starker Zusam-
menhalt attestiert Petra Gerber der 
Handballabteilung, die sie seit der 
Geburtsstunde aktiv begleitet und 
mitgestaltet. Ebenso lobt Sabine  
Linek die Entwicklung und Förde-
rung im Kinder- und Jugendbereich.

Quo Vadis   Das Jahr 2018 war 
sportlich gesehen das erfolgreichste 
Jahr in der Geschichte der Hand-
ballabteilung:  Alle Jugendmann-
schaften, die am Ligabetrieb 
teilnahmen, wurden in ihrer 
Altersklasse Meister. 

SEIT 1978  –  KINDER- UND JUGENDHANDBALL IM FOCUS

Die Herrenmannschaft schaffte 
den Aufstieg in die Bezirksoberliga 
und die männliche C-Jugend sogar 
den Sprung in die Landesliga. 

Diese Erfolge basieren auf 
jahrelanger Jugendarbeit, die wir 
weiterhin in der Gemeinde Eching 
auf- und ausbauen wollen.

Handball

BMW & MINI 

Auto Dennemarck GmbH
Sportplatzstraße 1   85716 Unterschleißheim   Tel. 0 89/3 17 74 90

Service
Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

Finanzierung

Autorisierte Vertragswerkstatt

Spezialisierte Meisterwerkstatt

2019 | Neues Outfit für die Handballer dank Costas großzügiger Unterstützung

2018 | mnl. C-Jugend schafft den  Aufstieg 
in die Landesliga Nord
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Judo

IHR GELDBEUTEL   
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Mit einem neuen Heizsystem 
schonen Sie Ihren Geldbeutel 
sowie die Umwelt. Und helfen 
dabei, dass den Eisbären der 
Lebensraum nicht unter den 
Füßen wegschmilzt.

Ist Ihr Heizsystem schon älter 
als 15 Jahre? Dann wird es 
höchste Zeit.

Wir beraten Sie gerne!
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STAATLICH 
GEFÖRDERT

Alfred Bock GmbH
Bahnhofstraße 26
83573 Neufahrn

Tel.: 0 8165. 6 47 90
www.bock-neufahrn-mde.de
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DIE ECHINGER EISBÄREN KOMMEN

JUDO der Weg (do) des Nachge-
bens (ju) ist eine japanische Kampf-
sportart, die in der alten Kampf- und 
Kriegskunst JIU-JITSU ihre Wurzeln 
hat. Zum Ende des 19. Jahrhunderts 
wurde Judo, so wie wir es heute ken-
nen, von Jigoro Kano entwickelt, mit 
dem Leitgedanken Körper und Geist 
auf sportliche Art zu verbinden. 
Judo ist die erste asiatische Kampf-
kunst die olympisch wurde. Seit 
Tokio 1964 ist Judo fester Bestand-
teil der Olympischen Spiele, nur 
1968 in Mexiko fehlte die Sportart 
bei Olympia. 

Wie kam JUDO nach Eching? 
1985 schlossen sich judobegeisterte 
Sportler der Abteilung Karate beim 
SCE an. Das Training der ersten 
Judoka leitete Herr Peter Hanel mit 
Unterstützung von Claudia Gleixner. 
Am 01.09.1989 wurden die Judoka 
selbstständig und gründeten eine 
eigene Abteilung beim SCE. Erster 
Abteilungsleiter war Max Sporrer, 
sein Stellvertreter war Peter Hanel 
und die Abteilung hatte Ende 1989 
83 Mitglieder. Nachfolger in der 
Abteilungsleitung waren Adrian 
Wiese von 1994 bis 2011, Martin 
Rottenfusser ab 2011 und seit 2015 

derzeit bei 30 Mitgliedern ein-
gepegelt. Unsere Judoka nahmen 
und nehmen an Wettkämpfen und 
Turnieren in der Region teil. Die 
Abteilung entwickelte sich mit der 
Zeit und den Bedürfnissen von einer 
Leistungssportabteilung hin zu einer 
Breitensportabteilung. So haben wir 
als erste Abteilung eine Zwergl- Trai-
ningsgruppe ins Leben gerufen, bei 
der 6- bis 7-jährige Kinder bis heute 
spielerisch den Judosport ken-
nenlernen, Stichwort „Ringen und 
Raufen“ und Sumo. Wir kooperieren 
mit befreundeten Judovereinen im 
Landkreis und der Region, in denen 
ehemalige Mitglieder heute trainie-
ren oder Judo lehren. 

Ein Bestandteil der sportlichen 
Aktivitäten ist das Thema Inklusion. 
So trainieren wir regelmäßig mit 
den Judoka der Sehbehinderten-/
Blindengruppe, die beim SV Loh-
hof organisiert sind. Mit Stefan Axt 
als 2. Abteilungsleiter haben wir 
einen lizensierten DOSB-Trainer A 
Leistungssport, der unsere Sportler 
trainiert und unsere Übungsleiter 
anleitet und berät und dem die 
Inklusion im Sport eine Herzensan-
gelegenheit ist.

Inzwischen ist aus der ersten Zwergl-
Trainingsgruppe unsere zahlen-
mäßig stärkste Trainingsgruppe 
der 7- bis 9-Jährigen geworden. 
Unser Trainingsangebot gilt für alle 
Interessierten. Auch unsere Außen-
darstellung hat sich aktualisiert, so 

treten unsere Judoka als ECHINGER 
EISBÄREN mit entsprechendem 
Outfit an.  

Die Abteilung Judo hat ihren Platz 
in der Sportfamilie des SC Eching 

und wir wollen uns als Heimstatt des 
Judosport weiterhin erfolgreich ein-
bringen und weiterentwickeln.

Unser Trainingsangebot  
für Jung und Alt  
Montag:  Gymnastikraum Grund- 
und Mittelschule Danziger Straße 
17:00-18:30 Uhr   ab 7 bis 9 Jahre 
18:30-20:00 Uhr   10 Jahre bis  
Erwachsene
Donnerstag: Gymnastikraum Grund- 
und Mittelschule Danziger Straße 
18:00- 20:00 Uhr   10 Jahre bis  
Erwachsene
Freitag: Kleine Sporthalle Grund- 
und Mittelschule Danziger Straße
15:30-16:30 Uhr   ab 6 bis 7 Jahre
16:30–17:30 Uhr   ab 7 bis 9 Jahre

Thomas Reinhardt. Eine Konstante 
gibt es schon über viele Jahre, mit 
Regina Klötzig als Kassiererin seit 
1997. Die Abteilung JUDO lebt na-
türlich von ihren „ Ehrenamtlichen“, 
von denen die Abteilungsleitung 
nur das Gesicht der vielen Helfer 
ist. Angefangen bei den Trainern, 
Übungsleitern, Trainer-Assistenten, 
den Schriftführern und natürlich von 
den engagierten Eltern der Judoka. 
Hier eine Aufstellung der vielen „Eh-
renamtlichen“, die mit ihrem Einsatz 
der Abteilung ein Gesicht gegeben 
haben oder immer noch geben. Die 
Abteilungsleiter und ersten Übungs-
leiter wurden schon genannt ebenso 
unsere Kassiererin. Unsere Übungs-
leiter in den 30 Jahren Hans Werner 
Eckert, Jürgen Mader, Silke Sporrer, 
Nancy Boulabbal, Dr. Paul Maier- 
Komor, Martin Rottenfusser,  Florian 
Lugauer, Stefan Türnau, Marco  
Mühlhans, Christoph Zwiebelhofer, 
Pascal Wäldchen, Matthias Schäfer, 
Alina und Melanie Erdmann,  
Christof Straninger, Jan Reinhardt. 

Sportliche Erfolge tragen natür-
lich zur Motivation für das Training 
bei. So erkämpften sich unser Judo-
ka bei Ranglisten-Turnieren, Meister-

schaften und Einladungsturnieren 
Podiumsplätze und vordere Plat-
zierungen. Sie sind Ausdruck und 
Ergebnis der guten und fundierten 
Trainingsarbeit. 

Im Schülerbereich ist Judo ein her-
vorragender Ausgleich zum Schul-
alltag, bei dem das Fach Sport zu oft 
nicht die notwendige Aufmerksam-
keit erhält. Denn das Lernen in der 
Schule bedarf dem Ausgleich durch 
Bewegung oder um es mit den Wor-
ten eines Dozenten der Sporthoch-
schule Köln zu sagen BEWEGUNG 
räumt den Müll im Kopf auf.

Im Laufe der Jahre schwankten 
die Mitgliederzahlen vom Rekord 
83 Mitglieder 1989 bis 22 Mitglie-
der im Jahr 2000 und haben sich 
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KARATE  –  MEHR ALS NUR WAFFENLOSE KAMPFKUNST

Gründungsgeschichte   Zunächst  
noch unter der „Schirmherrschaft“ 
der Abteilung Leibesübung, reifte 
die neue Abteilung Karate ab 1975 
unter der Leitung der Brüder Günter 
und Rudolf Ratzka zu einer festen 
Größe innerhalb des Sport-Club 
Eching e.V. heran. Nach fünfjähriger 
Leitung übernahm 1980 dann Hans 
Wolf die Geschäfte des 1. Abtei-
lungsleiters und übte dieses Amt 
über viele Jahre aus. 

Abteilungsleiter - Chronologie
1975 – 1976   Günter Ratzka
1976 – 1980  Rudolph Ratzka
1980 – 1986  Hans Wolf
1986 – 1989  Christian Martin
1989 – 1994  Maili Kiening
1994 – 1998  Peter Treutler
1998 – 2012  Hans Wolf
2012 – 2016  Oliver Schäffler
ab 2016  Christian Martin   

Mitgliederentwicklung   Die Ab-
teilung Karate startete 1975 mit 17 
Frauen und 15 Männer ins Vereinsle-
ben. Die Motivation und das Enga-
gement aller in der Karateabteilung 
vereinten Mitglieder trug von jeher 
dazu bei, dass sich unsere Abteilung 

Trainer  Die Karatekas der Abtei-
lung werden von hochqualifizierten 
und über den Bayerischen Karate 
Bund  bzw. Bayerischen Landes-
sportverband ausgebildeten und 
lizensierten Trainern angeleitet. Das 
Portfolio ist hierbei  breit gefächert 
und reicht vom Leistungssport, über 
den Breitensport, Selbstverteidi-
gung, bis zum allg. Fitnessbereich. 
Derzeit engagieren sich 17 (ehren-
amtliche) Trainer in der Abteilung 
Karate.   

Die Abteilung Karate des SCE 
ist vom Bayerischen Karate Bund 
und dem Deutschen Karate Verband 
gem. den BLSV-Richtlinien fachlich 
zertifiziert.  

Sonstige Aktivitäten  Seit vielen 
Jahren veranstaltet die Abteilung 
Karate für ihre Mitglieder alljähr-
lich verschiedene wiederkehrende 
Events. Stellvertretend dürfen hier 
die Karate-Nacht für Kids, das Niko-
lausturnier und das Trainingsseminar 

mit dem ehemaligen japanischen 
Nationaltrainer, Sensei Nishimura, 
genannt werden. Darüber hinaus 

werden gemeinsam verschiedene 
Fortbildungslehrgänge in ganz Bay-
ern besucht.  1981 - der ehemalige Abteilungsleiter  

Hans Wolf (li.) mit dem aktuellen Abteilungs- 
leiter Christian Martin in Aktion

durch ein stetes Wachstum auszeich-
nete. So umfasst die Abteilung 
Karate heute  aktuell  116 Mitglieder 
(Stand 31.12.2019) im Alter von 7 
bis (fast) 70 Jahren.  

Schon sehr früh erkannten die 
Verantwortlichen der Abteilung, 
dass die Zukunft einer Sportab-
teilung in der Förderung einer 
konsequenten Kinder - und Jugend-
arbeit liegt.  Seit vielen Jahren hat 
sich daher die Abteilung Karate der 
Kinder- und Jugendförderung ver-
schrieben. Dies spiegelt sich auch 
in den Mitgliederzahlen wieder. So 
sind knapp über 50 Prozent (59) der 
Abteilungsmitglieder Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren. Dass 
Karate nicht nur etwas für „Männer“ 
ist, zeigt auch der über 50prozen-
tige Mädchenanteil im Kinder und 
Jugendbereich. 

Erfolge   Nicht zuletzt die konzen-
trierte Trainingsarbeit bescherte der 
Abteilung Karate im Verlauf der ge-
samten bisherigen Vereinsgeschich-
te in allen Altersklassen tolle Erfolge  
auf regionaler, bayerischer und 
deutscher Wettkampfebene. Stell-
vertretend darf hier Johanna Sedl-

meir genannt werden, die im Jahr 
2019 das „Triple“ schaffte und sich 
jeweils auf der Oberbayerischen, 
der Bayerischen und der Deutschen 
Meisterschaft den Titel erkämpfte.  

2017 - die amtierende Deutsche Meisterin 
Johanna Sedlmeir (li.) in Aktion

2015 - Karate macht Spaß

2017 - die Oberstufe der Abt. Karate mit dem ehemaligen japanischen Nationaltrainer  
Sensei Nishimura (sitzend 4.v.l.) 

Karate
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45 JAHRE ECHINGER SCHACHGESCHICHTE

Neunzehn schachinteressierte 
Echinger fanden sich am 07.01.1975 
zusammen, um eine Schachabtei-
lung zu gründen.
Die Gründungsversammlung  fand 
dann am 17.04.1975 statt. Hierzu  
gehörten Karin Thinschmidt und 
Fritz Goller, die auch heute noch 
– nach 45 Jahren als ordentliche 
Vereinsmitglieder registriert sind. 
Beide Personen besuchen die Ver-
einsabende nicht mehr regelmäßig. 
Die traditionelle Weihnachtsfeier 
lassen sich beide jedoch nicht ent-
gehen. 

Die ersten Jahre der Schach-
abteilung waren sehr holprig, weil 
kein geeignetes Spiellokal gefunden 
wurde. 

Im Hotel Angermeier wurde den 
Schachspielern einfach das Licht 
abgedreht, weil der Wirt ins Bett ge-
hen wollte. Anschließend hatte die 
Schachabteilung im Keller der Sport-
gaststätte des TSV ihre Übungs-
abende durchgeführt. Aber auch da 
wurde sie nicht lange geduldet. In 
dem angebotenen Tennisstüberl war 
zu viel Lärm. 

Die Gemeinde hatte ein Einsehen 
und stellte der Schachabteilung das 

die A-Klasse. Leider konnte dieses 
Niveau nicht gehalten werden.

Zur damaligen Mannschaft ge-
hörte Victor Gössl, ein leidenschaft-
licher Schachspieler, der bis kurz 
vor seinem Tod das Schachteam 
unterstützte. Ihm gelang zu seiner 
Glanzzeit in einer Simultanpartie 
gegen den Weltklassespieler und 

deutschen Großmeister Wolfgang 
Unzicker ein herausragender Sieg.
Jeder Schachinteressent, der die 
Notation nachvollziehen kann, sollte 
sich diesen Schachgenuss nicht ent-
gehen lassen. 

Nachdem das Bürgerhaus aus 
Brandschutzgründen schloss, suchte 
die Schachabteilung wieder eine 
neue Heimat. Diese fand sie seit 
vielen Jahren im Tennisheim  bei 
Toni, jetzt Bibi´s Restaurant. Turnier-
schach ist dort nicht möglich. Die 
Schachspieler genießen aber dort 
die Kaffeehausathmosphäre und die 
liebenswerte Betreuung. Die Wett-
kampfpartien finden im ASZ statt. 
Die Räumlichkeiten sind hervor-
ragend, müssen aber extra ange-
mietet werden. Insofern war eine 
Beitragserhöhung für alle Mitglieder 
unvermeidbar, um den Spielbetrieb 
aufrecht zu erhalten.

Seit 1977 führt Theo Spenger 
das „Schachboot“ durch Wellen und 

Strömungen. 81 Jahre ist er jetzt alt 
und trägt immer noch die Verant-
wortung. Hierfür vielen, vielen Dank 
von allen Mitgliedern.

Seit  letztem Jahr wird Theo Spen-
ger von seinem Stellvertreter Rudi 
Ebersbach nachhaltig unterstützt, der 
die Verantwortung für den gesamten 
Spielbetrieb übernommen hat.

Seit 2014 unterhält die Schachab-
teilung eine fortdauernd gepflegte 
Homepage, für die das Ehepaar de 
Carbonnel verantwortlich zeigt. Die 
letzten 6 Jahre sind dort chronolo-
gisch festgehalten. Der Schachclub 
Eching würde sich freuen, wenn der 
eine oder andere Jugendliche oder 
Erwachsene bei unserem wöchentli-
chen Übungsabend am Donnerstag 
im Tennisheim um 19.30 Uhr vorbei-
schaut. Jugendliche können sich bei 
Fragen an Herrn Becker-Gebhard 
Telefon 0171-6011138 und Erwach-
sene an Herrn Ebersbach Telefon 
0171-5649800 wenden.

Seniorenstüberl im Rathaus zur  
Verfügung. Später ermöglichte es 
unser langjähriger Bürgermeister  
Dr. Enßlin den Schachspielern, einen 
eigenen Raum mit einem absperr-
baren Schrank im Bürgerhaus zu 
nutzen.

1977 legte der erste gewählte Ab-
teilungsleiter Gerfried Pfingst sein 
Amt nieder. In der ordentlichen Mit-
gliederversammlung am 30.03.1977 
wurden Theodor Spenger als 
Abteilungsleiter, Erich Machlet als 
sein Stellvertreter, Norbert Flohr als 
Spielleiter und Karin Thinschmidt als 
Kassier gewählt.

Von da an ging es mit der Schach-

abteilung bergauf. Wir bekamen ein 
Gartenschach, das auch heute noch 
genutzt wird. 

Die Figuren im Wert von ca. 
1.000 DM sponserte auf Initiative 
von Winfried Matschke die Tennis-
abteilung. Mit Mehrheitsbeschluss 
wurde beim Schachbezirk München 
die Teilnahme am Spielbetrieb be-
antragt. Außerdem wurden meh-
rere Jugendliche in die Abteilung 
aufgenommen. Rudi Ebersbach und 
Ludwig Niedermeier verstärken die 
Schachmannschaft des SCE auch 
heute noch sehr nachhaltig.

Der sportliche Höhepunkt er-
folgte 1998 mit dem Aufstieg in 

Gartenschach vor dem Vereinsheim an 
der Tennisanlage

Schach

Malerfachbetrieb Hildebrandt
Fassadengestaltung - Innenraumdesign und Altbausanierung

Amselweg 1d · 85386 Eching/Dietersheim
Telefon 089/319 11 13 · Fax 089/319 57 90 · Mobil 0173/985 88 87

E-Mail: maler-hildebrandt@t-online.de . Internet: www.hildebrandt-malerfachbetrieb.de

Weihnachtsfeier 2019
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BIS BEHEND - AKTIVES TRAINING MIT DEM SCHWERT SEIT 2003

Die Gründung der Unterabteilung 
erfolgte durch Dirk Aichinger unter 
dem Dach der Abteilung Karate 
beim SCE unter dem Namen Mo-
derne Schwertkunst. Trainiert wurde 
damals zunächst noch mit Holz; die 
modernen Schwertsimulatoren aus 
Polyamid, wie wir sie auch heu-
te noch verwenden, standen erst 
später zur Verfügung. Auch einiges 
anderes hat sich in den darauffol-
genden Jahren geändert, anderes 
ist gleichgeblieben. So sind wir zwar 

die Unterabteilung ohne festen Trai-
ner auskommen musste, bis Florian 
Kiefer den Trainingsbetrieb wieder-
aufbauen konnte. 

Um die Qualität unseres Trainings 
zu halten und stetig zu verbessern, 
führen wir mehrmals im Jahr interne 
Lehrgänge durch. Auch stehen wir im 
konstanten Austausch mit befreun-
deten und benachbarten Vereinen 
innerhalb des Freien Schwertkreises 
e.V. und des DDHF. Für die nächsten 
beiden Jahre planen wir des Weite-
ren für Trainer und Trainierende eine 
regelmäßige Teilnahme an externen 
Turnieren sowie an nationalen sowie 
internationalen Lehrgängen. 

An dieser Stelle möchten wir
explizit allen Verantwortlichen der
Abteilung Karate danken, die es 
dem SC Eching ermöglichen, so ein 
breites Angebot bieten zu können, 
indem sie uns unterstützen. Wir  
würden uns natürlich freuen, wenn 
ihr uns in der Danziger Straße in 
Eching im Training besucht.
www.bisbehend.de

noch immer eine Unterabteilung von 
Karate, sind aber nach einer langen 
persönlichen und sporttechnischen 
Entwicklung nun beim historischen 
Schwertfechten angelangt. Unsere 
Übungsleiter sind größtenteils vom 
BLSV ausgebildete Übungsleiter-C 
Breitensport, die das Training nach 
modernen sportwissenschaftlichen 
Methoden gestalten.

Wir sehen uns als Kampfsport-
gruppe, die historische Überliefe-
rungen aus dem 14. Jahrhundert 

mit Erkenntnissen und Übungen der 
modernen Sportlehre kombiniert, um 
einen verletzungsfreien Umgang mit 
dem langen Schwert zu ermöglichen. 
Dabei ist das sogenannte „Bloßfech-
ten“, also der Kampf ohne Rüstung, 
unser Vorbild. Im Training findet aller-
dings neben den Schwertsimulatoren 
aus Polyamid und den bevorzugten 
sog. Fechtfedern aus Stahl, wie sie 
auch schon die Ritter zum Training 
verwendet haben, auch moderne 
Schutzausrüstung Verwendung. 

Bis Behend bedeutet im Hoch-
deutschen so viel wie, ‚sei flink‘. Wie 
viele der Grundsätze, die wir unseren 
Trainierenden vermitteln wollen, kann 
auch dieser in zahlreichen Situatio-
nen verschieden ausgelegt werden: 
setze Gelerntes möglichst schnell um; 
reagiere möglichst schnell auf eine 
gegebene Situation; denke möglichst 
schnell um – Fertigkeiten, die auch im 
Alltag helfen können.

Seit 2017 sind wir zusätzlich Mit-
glied im Deutschen Dachverband für 
historisches Fechten (DDHF) und  
haben eine stabile Mitgliederzahl. 
Letzteres ist für eine kleine Sportart 
wie die unsrige nicht selbstverständ-
lich; so gab es auch Zeiten, in denen 

Historisches Schwertfechten

olympmunich.com

Es geht wieder los! Endlich wieder mit der ganzen 
Familie zum Essen gehen. Endlich wieder mit den besten 
Freundinnen zu einem ausgiebigen Ratsch beim Frühstück 
treffen. Endlich wieder mit den Kumpels in der Bar oder 
auf unserer Sonnenterrasse ein Feierabend-Bier genießen.

Wir freuen uns auf Sie!

Alle Infos zu unserem 
Angebot finden Sie auf

 lang scho 

    nimma 
   g‘seng.

I hob di

Haindling
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EINE JUNGE ABTEILUNG MIT JAHRELANGER ERFAHRUNG  
UND EINER AUFREGENDEN ENTSTEHUNGSGESCHICHTE

Tanzsport - TSA Dance Gallery

Der Auftakt   Mit schier belang-
loser Eleganz schreiten die jungen 
Tänzerinnen in die Trainingshalle.  
Ein kurzer Austausch untereinander, 
bevor die ersten Takte ertönen und 
das Training beginnt. 

Konzentration spiegelt sich in 
den Gesichtern wider. Ruhe und 
Eleganz. In den nächsten Stunden 
mischen sich zu den Klängen der 
Musik, Begriffe wie relevé, plié, rond 
de jambe, piroutte, flex, point. Bei 
aller Disziplin bleibt der jugend-
liche Schalk nicht verborgen. Hier 
wird eine Grimasse gezogen, dort 
tanzt Eine aus der Reihe, wird von 
 Gekicher verfolgt, um nur Sekunden 
später wieder das professionelle 
Gesicht aufzusetzen … Konzentra-
tion, Ruhe, Eleganz. Alles sitzt. Jede 
Tänzerin weiß, wo sie wann zu stehen 
hat, was sie wann zu tun hat. Wochen-
langes diszipliniertes Training. 

Außenstehende versuchen faszi-
niert ein System zu erkennen, sich zu- 
rechtzufinden. Es wirkt verwirrend und 
fremd. Plötzlich formt sich ein Bild, 
eine Geschichte, die Choreographie 
erwacht zum Leben und damit ist der 
Sport am besten beschrieben: Tänzer 
benötigen keine Worte, um sich 

auszudrücken. Sie lassen ihre Körper 
sprechen.

Der Sport  Jazz Dance ist eine Form 
des zeitgenössischen Gesellschafts- 
und Kunsttanzes. Die musikalische 
Grundlage ist die Jazzmusik. Wesent-
licher Bestandteil sind afroamerikani-
sche Tanzstile, die im 19. Jahrhundert 
mit Sklaven nach Amerika kamen.  
Mit dem Entstehen der ersten For-
men der Jazzmusik vermischen sich 
die unterschiedlichen Musik- und 
Tanzstile und finden Eingang in den 
Jazztanz als Straßen-, Gesellschafts- 
und Unterhaltungstanz. Ab 1960 wird 
der so entstandene moderne Jazz 
und Modern Dance auch in Europa 
populär. Er betont die Körperlinie, 
schnelle, genaue Fußarbeit und 
rhythmische Körperbewegungen.

Der Weg zur Tanzelite  Alles 
beginnt mit einer Reise…

Russland. Im Alter von 10 Jahren 
tritt die heutige Trainerin Natalya Men-
zel ihr Studium an der renommierten 
Bolshoi Ballett Akademie in Moskau 
an. Sie wechselt 1992 nach Kiew und 
diplomiert dort im Fach Bühnentanz. 
1995 erlangt sie ihr Zusatzdiplom als 

Tanzsportpädagogin. Der Deutsche 
Tanzsportverband (DTV) wird auf das 
Talent aufmerksam, holt sie im Jahr 
1994 als erste ausländische Tänzerin 
nach Deutschland und ernennt sie zur 
Landesbeauftragten des DTV für Jazz 
und Modern Dance, dort holt sie 1995 
mit der Lateinformation den Europa- 
und Weltmeistertitel. 

2004 zieht sie aus beruflichen 
Gründen nach Eching. Bei dem 
hiesigen Verein gibt es zu dem Zeit-
punkt keine Tanzsportabteilung, so 
dass Sie sich dem Sportclub TSG 
Bavaria in Augsburg anschließt. In 
den nächsten 12 Jahren ertanzt sie 
mit ihren Tänzerinnen bundes- und 
landesweit zahlreiche Titel. Parallel 
trainiert sie weiterhin die Leistungs-

turner der Abteilung Turnen & 
Fitness des SC Eching.

2016 wechselt sie zum Sportclub 
in Königsbrunn. Das ist die Geburts-
stunde der Dance Gallery. Bereits 
nach nur einem Jahr Vorbereitung, 
qualifizieren sich die Tänzerinnen 
2018 beim Deutschen Ballettwett-
bewerb, um im darauffolgenden 
Jahr 2019 beim Dance World Cup 
(DWC) in Braga, Portugal zahlreiche 
Gold- und Silbermedaillen in den 
unterschiedlichsten Kategorien im 
Solo und Duo abzuräumen und letzt-
lich als Gruppe den Weltmeistertitel 
nach Deutschland zu holen.  

Im Herbst 2019 ergreift Natalya 
Menzel die Chance und gründet, zu-
sammen mit engagierten Eltern, die 
Abteilung TSA Dance Gallery beim 
SC Eching. Ein großer Dank gilt dem 
Hauptvorsitzenden Herrn Oliver 
Schäffler und dem ersten Vorstand 
der Abteilung Turnen & Fitness 
Herrn Tobias v. Wagenheim, sowie 
weiteren Gründungsmitgliedern, 
die unkompliziert, pragmatisch und 
mit Rat und Tat durch diesen Entste-
hungsprozess führen. 

Die Abteilungsleitung über-
nimmt Tanja Karl. Vor acht Jahren 
lernen sich die beiden Frauen beim 
gemeinsamen Training ihrer Töchter 
im Turnen & Fitness kennen. Seit-
dem tanzen die beiden Töchter 
zusammen in der Gruppenformation 
und die beiden Mütter durchschrei-
ten gemeinsam alle Höhen und 
Tiefen des Vereinslebens.

Nach nunmehr 17 Jahren ist 
der Verein dort angekommen wo er 
letztlich hingehört, in seine Heimat-
stadt und Heimatgemeinde.

Die Philosophie  ‘Tanz ist die 
Kunst, die die Seele der Menschen  
am meisten bewegt.’ Diesen Satz  
des Philosophen Platon verinnerlicht  
und vermittelt die Trainerin in jeder 
einzelnen Unterrichtsstunde “Das  
Training ist intensiv. Disziplin ist mir 
besonders wichtig und sie ist der 
Schlüssel zu unserem Erfolg”, betont 
Natalya Menzel immer wieder. An 
erster Stelle steht für sie jedoch die 
Leidenschaft. Die Leidenschaft für  
den Sport, für das Tanzen, an der  
Bewegung. 

Der Erfolg gibt ihr Recht. Viele 
ihrer Tänzerinnen begleiten sie seit 
vielen Jahren, haben als Kinder ange-
fangen und befinden sich auch noch 
im jungen Erwachsenenalter bei ihr 
im Training. 

Der Trainerin und der Abteilungs-
leitung ist bewusst, dass es nicht 
ohne eine intensive Kinder- und 
Jugendarbeit funktioniert. So wird 
ein starker Fokus auf individuelle För-
derung, aber auch auf die Förderung 
des Teams und den Teamgeist ge-
legt. Gebildet werden selbständige, 
selbstbewusste und starke Persön-
lichkeiten. 

Aktuell gehören 15 Kinder und 
Jugendliche der Abteilung an, die 
in mehreren Kategorien bei Wett-
bewerben des Deutschen Tanzsport-

verbandes (DTV) und TAF Germany 
antreten. 

Dass die Tänzerinnen bereits zur 
Tanzelite gehören, stellen sie mit 
jedem weiteren Turnier unter Beweis, 
indem sie sich durchgehend in allen 
Kategorien die ersten Plätze sichern.

Ein Dankeschön gilt den Tänze-
rinnen für ihre Disziplin, Freude und 
Leidenschaft am Tanz, den Eltern für 
ihren unermüdlichen Einsatz diese 
großartigen Talente zu fördern und 
zu unterstützen. Doch der größte 
Dank gebührt der Trainerin, die lei-
denschaftlich und mit immerwähren-
dem Optimismus, innovativ und einer 
hohen Flexibilität diese Abteilung mit 
Leben füllt.

Kinderformation Little People (2014,  
Fotograf Schitti0815, www.schitti0815.de)

Jugendformation Next Generation  
Weltmeister im Modern Dance 2019  
(2019, Foto DWC)
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Gründung und bisherige  
Abteilungsleiter   Ein Rückblick 
über 50 Jahre SC Eching? Das  
bedeutet auch einen Rückblick auf 
50 Jahre Tischtennis in Eching, denn 
die Abteilung wurde 1970 von  
Otto Dallinger gegründet und ist 
somit seit Beginn des SC Echings 
Bestandteil des Leistungsportfolios 
des Vereins. 

4 Jahre lang leitete Otto Dallin-
ger  die Abteilung und legte damit 
den Grundstein für die Erfolgsge-
schichte des Tischtennissports in 
der Gemeinde Eching. Von 1974 bis 
1982 baute Hans Weiser die Abtei-
lung weiter aus. Unter Horst Schäfer 
(1982-1988) wurde die magische 
Marke von 100 Mitgliedern in der 
Abteilung überschritten.  Während 
dieser Zeit  wurden in der Dreifach-
turnhalle an der Dietersheimer Str. 
auch große Turniere veranstaltet, 
die den Verein weit über den Kreis 
Freising hinaus  bekannt machten. 
Von 1988 bis 1994 leitete Dr. Faruk 
Ubeissi die Abteilung, der die 
Verantwortung 1994 an Wolfgang 
Brecht abgab, der seitdem die Ab-
teilungsleitung  inne hat.

Jugendarbeit   Von Anfang an war 
der damaligen Abteilungsleitung 
bewußt, dass  eine aktive  Jugend-
arbeit für eine langfristig erfolgrei-
che Ausrichtung unabdingbar ist.  
So prägten die Jugendleiter  Harry 
Roth,  Stefan Gilmozzi, Peter Kachler, 
Andreas Hausner und Susanne 
Menzel die erfolgreiche Jugend-
arbeit in der Abteilung, die stets 
sehr gute Spieler und Spielerinnen 
ausgebildet hat. So qualifizierten 
sich über die Jahre hinweg ver-
schiedene Spieler und Spielerinnen 
für oberbayrische und bayrische 
Meisterschaften. Seit  2019 obliegt 
die Jugendleitung Sang-Gun Oh, 
der an die vergangenen Erfolge im 
Jugendbereich anknüpfen möchte.  

Aktuell gehören  31 Kinder und 
Jugendliche  der Abteilung an, die 
mit 2 Jugendmannschaften  am 
Punktspielbetrieb teilnimmt.

Teilnehmer Vereinsmeisterschaft  2019

Erwachsene   Im Erwachsenen-
bereich gab es die letzten 50 Jahre  
Höhen und Tiefen. Nachdem  bis 
1987 stets 3 Mannschaften am 
aktiven Spielbetrieb teilnahmen,  
konnte  aufgrund von mangelnden 
Mitgliederzahlen 1992 nur noch  
eine Mannschaft zum Spielbetrieb 
gemeldet werden. Dies war aller-
dings der Tiefpunkt, seitdem ver-
zeichnet die Abteilung einen steti-
gen Zuwachs an aktiven Spielern.  
In der Saison 2019/20 nimmt die 
Abteilung mit 6 Erwachsenenmann-
schaften am Punktspielbetrieb teil. 
Damit gehört die Abteilung des SC 
Eching zu den größten Tischtennis-
vereinen im Landkreis und im Bezirk 
Oberbayern Nord. Dabei reicht das 
Spektrum von der Bezirksoberliga 
bis hin zu den unteren Kreisklassen. 

Die regelmäßige Ausrichtung 
von  Grillfesten,  Weihnachtsfeiern 

und  Vereinsausflüge zeugen von 
einem starken Zusammenhalt der 
Abteilung auch weit über die sport-
lichen Aktivitäten hinaus. 

Abschließend möchten wir  uns  
bei  allen Mitgliedern ausdrücklich 
für die gute Zusammenarbeit und 
das hohe ehrenamtliche Engage-
ment der letzten 50 Jahre hinweg 
bedanken . Ohne diese Helfer  
würde es die Abteilung Tischtennis 
in dieser Form nicht geben.

50 JAHRE TISCHTENNIS IN ECHING

Tischtennis Training in den 70er Jahren

Tischtennis

Zahnarztpraxis 
Dr. Alexandra Schmölz 

Obere Hauptstr. 1b 
85386 Eching 

Tel.: 089/37001742 
www.zahnarztpraxis-dr-schmoelz.de 
info@zahnarztpraxis-dr-schmoelz.de 

Wohlbefinden durch schöne Zähne ...
Ästhetische Zahnheilkunde 
Parodontologie 
Implantologie 
Endodontie 
Prophylaxe 
Bleaching 
Kinderbehandlung 
Patientenfreundliche Öffnungszeiten 
______________________________________________________________ 
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Von den Anfängen …   Seit 
den Anfangstagen des SC Eching 
bildet unsere Abteilung eine der 
tragenden Säulen des Vereins. Sie 
ist neben den Tischtennisspielern 
die zweite Gruppe sportlich interes-
sierter Bürger, die sich zusammen-
geschlossen und den Sport-Club 
Eching e.V. gegründet haben. Da- 
mals wurde die Abteilung noch 
unter dem Namen „Leibesübung“ 
geführt und über 25 Jahre vom  
Initiator und Gründungsmitglied  
Jochen Köhn geleitet. Sie beher-
bergte verschiedenste Sportarten. 
Neben traditionellen Kinderturn-
gruppen und Damengymnastik ge-
hörten auch Volleyballer, Handballer 
und Karatekämpfer in der Pionier-
zeit zu uns, bevor sie flügge wurden  
und eigenständige Abteilungen 
gründeten. Später leisteten wir  
auch der Ballettabteilung und  
dem Tanzsport Starthilfe. 

… über die Gegenwart …   
Unsere Abteilung entwickelte sich in 
den nächsten Jahren weiter, sowohl 
hinsichtlich der Mitgliederzahl – wir 
sind die stärkste Sparte des Vereins 
– als auch bei der Angebotsvielfalt. 

Für Jung und Alt wuchs die Offerte 
an körperlicher Betätigung aus der 
traditionellen Richtung kommend 
(Gymnastik, Turnen) über Sportarten, 
die den jeweiligen Zeitgeist wider-
spiegeln (z.B. Aerobic, Bodytoning, 
Parkouring, Sportakrobatik) bis hin zu 
therapeutisch angehauchten Bewe-
gungseinheiten für Körper und Seele 
(z.B. Wirbelsäulengymnastik, Pilates, 
Yoga, Qi Gong). Auch das Tanzen 
kommt nicht zu kurz (Zumba®, Dance 
4 Fans). Es ist uns dabei ein wichtiges 
Anliegen, mit einem möglichst brei-
ten Angebot viele Sportinteressierte 
zu begeistern: Frauen und Männer, 
Buben und Mädels, Jung und Alt. 
Unser Anspruch ist es, möglichst vie-
le Erwartungen bestmöglich zu erfül-
len. Um auch namentlich der neuen 

Angebotsvielfalt gerecht zu werden, 
haben wir uns 2013 in „Turnen &  
Fitness“ umbenannt.
Es beginnt bei den ganz Kleinen. 
Beim Eltern-Kind-Turnen lernen unse-
re Jüngsten auf spielerische Art und 
Weise die Koordination einfacher 
Bewegungen von Armen, Beinen 
und Körper. Die Unterstützung durch 
die Eltern erhöht den Spaß an den 
Aktivitäten. 

Bei den Zwergerlgruppen wer-
den weitere Grundlagen für Gleich-
gewicht und Koordination gelegt. 
Rückwärtslaufen, Purzelbaum und 
Hopserlauf sind nämlich nicht selbst-
verständlich, sondern wollen „hart“ 
erarbeitet werden. Kleine gemein-
same Übungen wecken ein erstes 
Gefühl des Miteinanders. Somit wird 

nicht nur der Grundstein für kontrol-
lierte Bewegungsabläufe, sondern 
auch für Teamgeist gelegt, was 
später für alle weiteren sportlichen 
Aktivitäten eine sehr gute Absprung-
basis bildet. 

Turnen gilt ja gemeinhin als 
Individualsportart, aber ein Mann-
schaftsgeist beginnt sich zu entwi-
ckeln. Auch der Spaß darf nicht zu 
kurz kommen, es wird stets auf ein 
fröhliches Miteinander wert gelegt. 

Haben den Kindern die bishe-
rigen Turnstunden gefallen, so ist 
die logische Konsequenz mit zuneh-
mendem Alter die Bühne zu erwei-
tern. Wir turnen mit den Kindern an 
verschiedenen klassischen Geräten: 
Kasten, Bock, Schwebebalken, 
Reck und Ringe. Ziel dabei ist die 
Förderung des ganzen Bewegungs-
apparates sowie das Trainieren von 
Kondition und Ausdauer. Wer an 
dieser Stelle besonderes Talent und 
Willen zeigt, ist prädestiniert für den 
weiteren Schritt, für das Leistungs-
turnen, welches wir gesondert an-
bieten. Dabei versuchen wir, durch 
gezieltes Training die jeweiligen 
Potenziale auszuschöpfen und uns 
im Wettkampf zu behauten.

In Ergänzung bzw. als Alternative 
zum traditionellen Turnen haben wir 
weitere attraktive Angebote: 

Parkouring bedeutet akrobati-
sches Überwinden von Hindernissen 
ohne Hilfsmittel. Trainiert wird neben 
Geschicklichkeit auch Kraft und Aus-
dauer.

Sybille Obermaier mit Mutter und Kind

In der Sportakrobatik werden 
Übungen in der Gruppe absolviert, 
was Teamgeist, gegenseitiges Ver-
trauen und Aufeinander-Verlassen-
Können fordert und fördert. 

Unsere Tanzangebote Dance 4 
Fans und Zumba® leben von Musik 
und Choreografie. Neben Dehnung, 
Kräftigung und Ausdauersteigerung 
sind die rhythmischen Bewegungen 
die wesentlichen Inhalte, die vor 
allem bei den jüngeren Teilnehmern 
dem natürlichen Bewegungsdrang 
eine ausdruckstarke Form verleihen 
soll.

Die Intention bei den Angebo-
ten für Erwachsenen ist naturgemäß 
vielfältiger. Den altersbedingten 
körperlichen Einschränkungen soll 
entgegengewirkt werden. Dies 
können Powerkurse sein, in denen 
man sich austoben kann, aber auch 
ruhigere Gymnastikstunden, um 
dem Bewegungsmangel des Alltags 
zu begegnen. Auch Entspannung 
und seelisches Gleichgewicht sind 
uns wichtig und bekommen in den 
„Balance“-Kursen ihren Raum. 

Zu guter Letzt aber sollte für alle 
die Erkenntnis stehen: Wir können 
es noch und fühlen uns fit! 

…in die Zukunft Eching wächst 
und mit ihm auch die Zahl sport-
interessierter Mitbürger. Dieses 
Interesse auch mit einem erweiter-
ten Angebot bedienen zu können, 
ist unser Ziel. Dazu brauchen wir 
(und andere) aber in Eching mehr 

Sport- und Spielstätten. Dafür setzen 
wir uns aktiv ein, damit wir auch in 
Zukunft die Heimat für alle turn- und 
fitnessbegeisterten Kinder, Jugend- 
lichen und Erwachsenen sein kön-
nen.

Die Riege unserer bisherigen  
Vorsitzenden
Jochen Köhn   1970 - 1995
Andreas Denzel  1995 - 2003
Attila Kovacs    2003 - 2013
Tobias von Wangenheim   
seit 2013

Aktuelles Angebot 
11 Erwachsenenkurse
12 Kinderkurse

Trainerteam
27 ÜbungsleiterInnen
13 HelferInnen

ANREGEND, BEWEGEND, VERBINDEND

Turnen und Fitness

Die langjährige Übungsleiterin Ilona Sell 
mit „ihren“ Zwergerl

Sie machen eine gute Figur
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Von den Anfängen …   Auch 
beim SC Eching ist noch kein (Turn)
Meister vom Himmel gefallen. Viel-
mehr durften in den vergangenen 
50 Jahren viele begeisterte Be-
wegungstalente zu jungen Kunst-
turnern reifen.

Gegründet wurde die Leistungs-
turngruppe 1976 mit Siegfried 
Ziegl meier, der diese Gruppe mit 
großem Engagement und Erfolg bis 
2005 leitete. In den Jahren 1982 und 
1983 wurden die Turnerinnen je-
weils Deutsche Vizemeisterinnen bei 
den Bundesjugendspielen „Jugend 
trainiert für Olympia“.  Aus dieser 
Turnriege sind auch heute noch 
einige Mitglieder in der Abteilung 
als Übungsleiterinnenaktiv. Natalya 
Menzel folgte als Trainerin ab 2005 

und führte seine Arbeit erfolgreich 
und einflussreich fort.

Aus dieser Vereinsschule gingen 
auch die beiden heutigen Trainerin-
nen Henriette Sotsch und Monika 
Klötzig hervor. Sie übernahmen ab 
2014 nicht nur die Leitung der Turn-
gruppe, sondern starteten damit auch 
den Wiederaufbau des Leis-tungs-
turnens in Eching, unterstützt von en-
gagierten Helferinnen. War es anfangs 
nur eine kleine Gruppe von Mädchen 
und Jungen, wuchs die Turngruppe 
stetig auf heute 33 Turnerinnen. 

Wer zur erfolgreichen Turnerin 
reifen will, fängt früh mit dem Turn-
ABC an. So genießen die jungen 
Turnerinnen in den ersten zwei 
Jahren ein solides Grundlagentrai-
ning. Dazu gehört die Ausbildung 
der koordinativen und konditio-
nellen Fähigkeiten ebenso wie die 
turnerischen Grundelemente – Rolle 
vorwärts, Rolle rückwärts, Handstütz-
Überschlag seit-wärts (Rad) und 
Handstand. Gewappnet mit diesem 
elementaren Rüstzeug, werden die 
Sportlerinnen an die vier olympi-
schen Geräte (Sprung, Reck/Barren, 
Balken und Boden) herangeführt. 
Nach dem Prinzip ‚vom Leichten 
zum Schweren‘ erfolgt im nächsten 
Trainingsschritt der kontinuierliche 
Leistungsaufbau der neun Pflicht-
übungen P1 -  P9 des Leistungsturn-
bereiches.

2016 war es dann soweit, dass erst-
mals eine interne Vereinsmeister-
schaft stattfinden konnte. Auf ihren 
ersten Wett-kampf bereiteten sich 
die Turnerinnen noch einmal mit 
einem eintägigen Trainingscamp 
vor. Beendet wurde das Jahr dann 
mit dem ersten Weihnachtsturnier 
in der Vereinsgeschichte. Durch das 
zunehmend höhere Leistungsniveau 
im Turnen fanden fortan regelmäßig 
Vereinsmeisterschaften und Weih-
nachtsturniere mit Aufführungen  
der Turnerinnen statt.

… über die Gegenwart …   
2017 nahmen unsere Turnerinnen 
zum ersten Mal an einem öffentlichen 
Wettkampf teil, dem Gau-Kinder-
turnfest. Bei diesem Einzelwettkampf 
traten bis zu 50 Teilnehmerinnen 
einer Altersklasse jeweils gegenein-
ander an. 

2018 zahlte sich die kontinuier-
liche Arbeit der zurückliegenden 
vier Jahren mit einem gestiegenen 
Leistungsniveau und erfolgreichen 
Wettkampfergebnissen aus. Bei-
spiel dafür ist die erste Teilnahme 
an einem Wettkampf in der Liga 3 
zum Bayernpokal. Bei diesem Mann-
schaftswettkampf turnen fünf Turne-
rinnen in einer Mannschaft. 

Voraussetzung für die Teilnahme 
sind geschulte Kampfrichter mit der 
C-Lizenz-Qualifikation des BTV. Dafür 

konnten Turneltern und ehemalige 
Kampfrichter gewonnen werden, 
die im Rahmen einer Schulung mit 
anschließender Prüfung die C-Lizenz 
erwarben.

Die tollen Leistungen der jungen 
Turnerinnen des SCE brachten dem 
Turnerteam im Herbst 2018 den Auf-
stieg in die Liga 2 zum Bayernpokal.

2019 trug das engagierte Trai-
ning der Gruppe weitere Früchte. 
Die Leistungsturnerinnen starteten 
zum dritten Mal beim Gau-Kinder-
turnfest. Sie turnten ihren zweiten 
Bayernpokal und krönten ihr erfolg-
reiches Abschneiden mit dem Auf-
stieg in Liga 1.

Der nächste Höhepunkt war das  
1. Echinger Kinder- und Jugend-
sportfest, bei dem die Turnerinnen 
als „Flying Gymnasts“ eine Trampo-
linshow in der Arena präsentierten.

2020 wurden bei der Sport-
lerehrung im Bürgerhaus Eching 
zum ersten Mal die erfolgreichsten 
Sportler der Gemeinde Eching im 
Rahmen einer Veranstaltung von 
Bürgermeister Sebastian Thaler für 
ihre Leistungen geehrt und für ihre 
harte Arbeit belohnt.

… in die Zukunft …  Um weitere 
Erfolge der Turnerinnen zu erzielen 
und für einen starken Zusammenhalt 
innerhalb der Turngruppe stehen 
auch solche ‚Trainingseinheiten‘ auf 
dem Plan: Ausflüge zum Air-Hop, 
zum Pizza und Eis essen, zum Trai-
ning am See oder die Teilnahme als 2004 (oben) und 2019 (unten)

Zuschauer an hochklassigen Wett-
kämpfen. Zusätzlich sind mehrtätige 
Trainingscamps und Trainingseinhei-
ten im Leistungszentrum in Planung. 

Für ein möglichst hohes Trai-
ningsniveau und eine individuell an-
gepasste Förderung der Turnerinnen, 
wurde das Training um eine weitere 
leistungsangepasste Gruppe ergänzt. 
Die Leitung dafür übernehmen Anisa 
Husaj, Linda Schlereth und Nadine 
Demmler, unterstützt von den beiden 
Trainerinnen mit ihrer langjährigen 
Erfahrung. 

…die Trainerinnen
Das Trainerteam bilden die zwei 
ehemaligen Turnerinnen des  
SC Eching, Henriette Sotsch und 
Monika Klötzig. 

Sie weisen ein abgeschlossenes 
Sportstudium an der Technischen 
Universität München vor und spezia-
lisierten sich auf das Schwer-punkt-
fach Turnen. Zudem sammelten sie 
Erfahrungen im turnerischen Leis-
tungsbereich und studierten darauf-
hin die Fächerkombination Sport 
und Kommunikation auf Lehramt. 
Ihre Vereinstätigkeit und der beruf-
liche Weg ergänzen sich damit zum 
Vorteil der pädagogischen Arbeit 
mit den Kindern und Jugendlichen.

…die Helferinnen
Regina Klötzig und Ilona Sotsch  
(seit 2014); Julia und Lisa Hanrieder 
(2015 bis 2017); Anisa Husaj und 
Linda Schlereth (seit 2018)

…die Kampfrichter*Innen
Tobias von Wangenheim, Jill Elle-
gast, Nadine Demmler (Turnmutter), 
Ilona Sotsch (ehemalige Kampfrich-
terin für Kür- und Pflichtübungen), 
Christina Wolf und Juliane Kaminski 
(beide Turnmütter in Ausbildung)

Leistungsturnen – HIER REIFEN TALENTE ZU JUNGEN KUNSTTURNERN 
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MIT SPORT UND SPASS 100 WERDEN ...

Im Gründungsjahr des SCE 1970 
fanden sich Volleyball-Begeisterte 
um Franz Kirchner in einer Ballspiel-
gruppe in der Abteilung Leibes-
übung. Ein Jahr später war eine 
Herrenmannschaft im Spielbetrieb 
und am 1.7.1973 gründeten Franz 
Kirchner, Manfred Schillinger und 
Josef Märtz die Abteilung Volley-
ball, die Franz 20Jahre leiten würde. 

Gezielte Jugendarbeit begann 1974 
unter Robert Zitzler und mit ihr ein 
stetes Wachstum der Abteilung. 
1985 gab es 2 Herren-, 1 Damen-, 
2 Jugend- und ein Mixed Team 
im Punktspielbetrieb. Der erste 
sport liche Höhepunkt wurde 1989 
erreicht, als Damenteam und erste 
Herrenmannschaft in der Bezirksliga 
Punkte sammelten. Gesellige  

Höhepunkte im Rahmen der Partner-
schaft mit Trezzano, Italien, mit wech-
selseitigen Besuchen, Turnieren und 
Feiern fallen auch in diese Zeit. 1991 
lösten sich das Damen- sowie das  
2. Herrenteam wegen Spielerman-
gel auf und bildeten ein zweites 
Mixed Team.

Zum 20. Jubiläum übernahm 
Rainer Lichtenfeld (1992–1998) die 
Abteilung. Mit Hilfe von Stephan 
Ring, Eva Schmiedt, Ute Vollmuth 

und Gabi Paulisch wurde eine ge-
mischte Jugendgruppe und ein 
Damenteam aufgebaut. Die 1990er 
waren mit einer Herrenmannschaft 
in der Bezirksklasse, einem Damen-
team in der Kreisliga und zwei Mixed 
Teams in Punkterunden stabil. Ab 
1998 wollten Gabi Paulisch und 
Stephan Ring als Doppelspitze dem 
stark abnehmenden Interesse der 
Jugend mit Beachvolleyball begeg-
nen. Peter Morgensterns Spende, 
die Unterstützung durch Gemeinde 
und Tennisabteilung und viel Eigen-
leistung stemmten 2001 den Bau 
einer Beachanlage mit 2 Plätzen. Mit 
Erfolg: 2002 standen zwei Teams aus 
der männlichen Beachjugend in der 
Oberbayerischen Meisterschaft.  
Mit Thomas Lüneburg (2002–2008)  
begann der zweite sportliche 
Höhen flug der Volleyballabteilung. 
Die Herrenmannschaft und das 
 junge Damenteam krönten 2002 mit  
einem Aufstieg in die Bezirksliga 
bzw. Kreisliga und fanden Nach-
wuchs in der gemischten Jugend-
gruppe. So konnte 2003 mit Stolz 
das 30. Jubiläum der Volleyball-
abteilung gefeiert werden. Doch für 
den langjährigen Mixed Jugend-
trainer fand sich kein Ersatz und der 
Nachwuchs versiegte. Die Herren-
mannschaft spielte bis 2005 Bezirks-
liga, musste dann absteigen und 
wurde schließlich 2014 aufgelöst. 
Noch zum 40. Jubiläum unter der 
Leitung von Till Soffner (2008–2012) 
schien eine Wende möglich. Aber 

auch der unermüdliche Trainings-
einsatz von Helmut Ramstötter 
(2004–2014) konnte den Abwärts-
trend bei der weiblichen Jugend 
nicht stoppen und 2017 wurde auch 
das von Andreas Hauptvogel trai-
nierte Damenteam aufgelöst. Verena 
Weidner (2012–2014) setzte deshalb 
auf den Freizeit-und Beachbereich. 
Diese Strategie wird seit 2014 von 
Christoph Hirsch weitergetragen.

Aktuell hat die Abteilung 60 
Mitglieder. In der Hallensaison 
spielen zwei Freizeit Mixed Teams in 
Punkterunden. Training ist donners-
tags 20-22h in der Dreifachhalle, 
Dietersheimerstrasse 8. Beachvol-
leyball wird von Mai-Oktober nach 
Vereinbarung gespielt. Interessierte 

auf jedem Niveau sind herzlich 
willkommen, unverbindlich rein zu 
schnuppern. Ansprechpartner ist 
Christoph Hirsch: christoph.hirsch@
sce-volleyball.de.

Die Beachanlage, die Turniere, 
Trainings- und Spielbetrieb und 
freundschaftliche Gemeinschaft 
leben in unserer Abteilung seit 50 
Jahren durch das Engagement der 
Mitglieder. Mögen es weitere 50 
werden.

Beachworkshop mit den Pro‘s Armin Dollinger und Simon Kulzer.

90‘er Herren-Volleyball: Till Soffner und  
Robert Märtz beim Schnellangriff

Volleyball

DEIN  
REGIONAL 
STROM.  
UNSER  
WERK.

Freisinger Stadtwerke  
Versorgungs-GmbH 
Wippenhauser Straße 19 

85354 Freising · 08161 183-0  
info@freisinger-stadtwerke.de  
www.freisinger-stadtwerke.de

Wir nutzen die Kraft der Natur
Unseren Strom bekommen Sie auch im  Freisinger Umland. 
Wir versorgen Sie aus der Region – für die Region.  
Unser Strom: 100 % aus regenerativer Erzeugung. 

kein
Atom-
strom

100%

regenerativ

re g e n er ativ
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Das Vereinsleben
EINE BILDERGALERIE

Dieselstr. 3a
85386 Eching 
Mo. - Fr.    08:30 - 20:00 Uhr
Samstag  08:00 - 20:00 Uhr

hagebaumarkt-muenchen.deDie Nr.1 in und um München

                          

DER HAGEBAUMARKT ECHING  
GRATULIERT DEM SC ECHING  

ZUM 50. JUBILÄUM! 
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Wir machen aus Räumen Heimat
RAUM-COLOR | 85386 Eching | Untere Hauptstr. 8 | www.raum-color.de | Tel. 089 3 19 59 95 | 

Anz_RaumColor_Aus-Da-GMOA_136x46_191106.indd   1 07.11.19   09:17
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Billard 
Dart‘s 
Kicker 

 

Heidestr. 3, 85386 Eching — Öffnungszeiten: Mo. - So. ab 11 Uhr geöffnet — Tel. 089/319 53 73  

          1.+ 3.Freitag im Monat:  
        Boogie Woogie   

 

NEU! 1x im Monat:  
Fox, Rock`n Roll, Schlager 
mit Tanz 
  Fr 29.05.2020 
  Fr 26.06.2020 
  Fr 31.07.2020 
  Fr 28.08.2020 
  Fr 25.09.2020 

1x im Monat:  
Karaoke   
Sa 23.05.2020 
Sa 13.06.2020 
Sa 11.07.2020 
Sa 22.08.2020 
Sa 12.09.2020 
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Echinger Str. 5  85386 Eching  Tel. 089 319 0123  

www.fuest-daemmung-farbe.de 

Wir gratulieren dem Sport Club Eching e.V. 
herzlich zum 50-jährigen Gründungsfest 

und wünschen ein schönes Festwochenende 
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...von der Planung bis zum Bezug

G 
M 
B 
H 

Bauträger

Danziger Str. 15
85386 Eching
Telefon: 089/319 19 09
Telefax: 089/319 55 59

Bauunternehmen

Heidersberger Weg 14
84108 Leibersdorf
Telefon: 087 54/3 54
Telefax: 087 54/13 70

Wir suchen Grundstücke in Eching und Umgebung!
www.loibl-bau.de · E-Mail: info@loibl-bau.de

Gleiwitzer Str. 2 
85386 Eching 

089 / 470 877 16 

Faszination 
Elektromobilität 

Geräuschloses Fahren
Minimale Unterhaltskosten
Reichweiten bis 130 km
100 % Spaß 
0 % Steuern 

Bayerns größte Auswahl an probefahrbereiten Elektromobilen 
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Badminton
Horst Winter 
news_sce@yahoo.de

SCE Vorstand und Ämter Abteilungsleiter

Handball
Bastian Winkler 
bastrid.winkler@ 
handball-in-eching.de

1. Vorsitzender
Oliver 
Schäffler

2. Vorsitzender
Andreas 
Hauptvogel

Schriftführerin
Carola  
Hübner-Giljum

Finanzreferentin
Ulrike  
Benner-Zagolla

Best.-Verw.
Tina Vierthaler

Kontrollrat
Brigitte  
Schneider

Kontrollrat
Michael  
Schneider

Internetreferent
Franz Giljum

Kontrollrat
Gregor Rapf

Datenschutz
Tina Schwarze

Schach
Theodor Sprenger 
evaspenger@web.de

Tischtennis
Wolfgang Brecht 
wolfgangbrecht@
gmx.net

Ballett
Waltraud Stölzle 
ballett@sceching.de

Judo
Thomas Reinhardt 
sc-eching-judo@gmx.de 

Tanzsport
Tanja Karl 
tanzsport@ 
sceching.de

Turnen & Fitness
Tobias von  
Wangenheim 
turnenfitness@ 
sceching.de

Basketball
Georg Paul 
Georg.a.paul@ 
t-online.de

Karate
Christian Martin 
c.martin@arcor.de

Tennis
Klaus Weweck 
klaus@weweck.de

Volleyball
Christoph Hirsch 
christoph.hirsch@
sce-volleyball.de
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Steuerberater Wolfgang Teschauer 
Fahrschule Burglechner 
Attmannspacher GmbH
Praxis für Physiotherapie A. Pallauf
Paloti
Wohnstil GmbH
Dimi�s Bar – Restaurant
 
Vielen Dank!    

steht für
Miteinander

 
Der Flughafen München 
gratuliert dem SC Eching e.V. 
zum 50-jährigen Jubiläum.

Weitere Informationen unter 
munich-airport.de/engagement

Verbindung leben

Flughafen
München
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OPTIKPARTNER SCHICKER Heidestraße 1 | 85386 Eching | Tel. 0 89 . 3 19 14 07
info@siju-schicker.de | www.siju-schicker.de

Aus NIKI OPTIK wird [si:ju] SCHICKER.

[si:ju] ist eine Gemeinschaft unabhängiger
Augenoptiker, die sich „gemeinsam auf die 
Reise“ machen und für hochwertige Augenoptik, 
modische Brillen und eine individuelle Beratung 
stehen. Wir bleiben individuell und einzigartig.

Demnächst auch Hörgeräte!

NIKI OPTIK WIRD
JETZT SCHICKER!


